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Amtlicher Teil 


Für das Reich und für Preußen: 
Perſonaluach richten 


Amtliche Erlaſſe 


Allgemeine Verwaltungs ſachen 
Für das Reich: 
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Erziehung 
Für das Reich: 


a) Allgemeines 


261, Heranziehung von Lehrern und Lehrerinnen zum 
Notdienſt. Vom 3. April 1940. ne. 
62. Nachweis der deutſchen Reichsangehörigkeit bei der 
#ulalíuns zum Studium an den Hochſchulen für 
2 ehrer- und Lehrerinnenbildung. Vom 3. Mai 1940 
63. Lehrmittelbeſchaffung für die Staatlichen Aufbau⸗ 
lehrgänge. Vom 3. Mai 1940... 


b) Volks⸗ und Mittelſchulen 
264. Unfallfürforge für Lehrer. Vom 23. April 1940. 


c) Höhere Schulen 


266. Anerkennung der Deutſchen Schule in Porto. Vom 
r SA. U wi. rm. 


d) Berufliches Ausbildungsweſen 


266. Fachſchulweſen. Vom 24. April 190. 
97. Wiedereinführung der fünſſemeſtrigen Lehrpläne an 
26 den Bau- und Ingenieurſchulen. Vom 25. April 1940 
8. Entſchädigungen für Beiräte an ſtaatlichen Fach⸗ und 
269. Verufsfachſchulen. Vom 3. Mai 1940... ...... 
Abgabe des Heftes „Maler an Meiſterſchulen“ an 
Malerklaſſen von Berufs⸗ und Fachſchulen. Vom 
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271. Bedarf an Zellwolle, Zellwollgarnen und Kunſtſeide 
in den Schulen. Vom 11. Mai 194400 273 


e) Landwirtſchaftliches Ausbildungsweſen 


22 Banden Vom 10. April 194000. „ 274 
273. Landwirtſchaftliche Berufs- und Fachſchulen; hier 
Neuanſchaffung von Lehrmitteln. Vom 23. April 1940 274 


Für Preußen: 
b) Volks⸗ und Mittelſchulen 


n)) 8. EN Re a Vy Pak. a. P 274 

275. Prüfungsgebühren für Nichtſchüler zur Erlangung des 
Abſchlußzeugniſſes einer anerkannten Mittelſchule. 
Vom 29. April 1940 274 
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e) Landwirtſchaftliches Aus bildungsweſen 


276. Ausbildungslehrgänge für Lehrkräfte an Ländlichen 
Berufsſchulen. Vom 11. Mai 1940 275 


Volksbildung 
Für das Reich: 


277. Prüfung für Organiſten und Chorleiter. Vom 
2 El Te P or m. ks 275 
278. Jahresberichte der Staatlichen Volksbüchereiſtellen. 
Doi d pri d nn a 275 


Körperliche Erziehung 
Für das Reich: 
279. Unfall⸗ und Haftpflichtverſicherung der Leibes⸗ 
erziehung in den Schulen und Schülerunfall-⸗ 
verſicherung. Vom 4. Mai 194o)0hhh⸗”‚r‚r 276 


Landjahr 
Für das Reich: 


280. Bauernarbeit im Landjahr. Vom 3. Mai 1940... 276 


Sonſtiges 


281. Bekanntmachung über die Zulaſſung mechaniſch be⸗ 
triebener Spiele nach 8 9 der Verordnung zur Durch- 
führung des 8 33d der Gewerbeordnung vom 
22. Mai 1935 (RGBl. I S. 683) bzw. nach dem 
Erlaß des Reichsführers 44 und Chefs der Deutſchen 
Polizei im Reichsminiſterium des Innern vom 


24. April 1939. Vom 3. April 19400 ir! 
282. Anderungen in der Anwärterliſte der preußiſchen 
Studienaſſeſſoren (⸗aſſeſſorinnee ns n-mns- 283 
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Perſonalnachrichten 


Es ſind ernannt worden: 


zum Oberſtudiendirektor der Studienrat Karl Zieſeniß 
an der ſtädtiſchen Humboldtſchule, Oberſchule für Jungen, in 
Hannover (ihm iſt die Leitung der ſtaatlichen Goetheſchule, 
Oberſchule für Mädchen, in Hildesheim übertragen worden), 

zum Oberſtudienrat der Studienrat Dr. Wilhelm Bieber 
an der ſtaatlichen Kaiſer-Wilhelm-Schule in Frankfurt a. M. 
(er leitet das in Frankfurt a. M. beſtehende Bezirksſeminar 
zur Ausbildung von Studienreferendaren), 

zum Oberſtudienrat und zum Fachberater für die Schul 
auffichtsbehörde der Studienrat Kurt Bürger an der Jahn- 
ſchule, ſtaatliche Oberſchule für Zungen, in Salzwedel, 

zur Oberſtudienrätin die Studienrätin Dr. Gertrud 
Touſſaint an der ſtädtiſchen Körteſchule, Oberſchule 
für Mädchen, in Königsberg i. Pr. (ihr it die freie Planſtelle 
an der ſtaatlichen Hufenſchule, Oberſchule für Mädchen, in 
Königsberg i. Pr. übertragen worden), 

zum Studienrat an einer ſtaatlichen Höheren Schule in 
Preußen der Studienaſſeſſor Dr. Heinrich Horn unter Be- 
rufung in das Beamtenverhältnis auf Lebenszeit, 

zum Studienrat der Studienaſſeſſor Hans Kunze (er 
iſt mit der vertretungsweiſen Wahrnehmung der Dienſtgeſchäfte 
des Sachbearbeiters für Leibesübungen und körperliche Er⸗ 
ziehung in den Schulen beim Stadtpräſidenten der Reichs- 
hauptitadt Berlin in Berlin beauftragt worden), 

zum Studienrat der Probelehrer Dr.-Ing. Wilhelm Ahl 
an der Staatlichen Ingenieurſchule in Stettin unter Berufung 
in das Beamtenverhältnis auf Lebenszeit, 

zum beamteten Lehrer und Profeſſor bei der Staatlichen 
Hochſchule für bildende Künſte in Verlin-Charlottenburg der 
nichtbeamtete künſtleriſche außerordentliche Lehrer Franz 
Eichhorſt in Berlin, 

zum Wiſſenſchaftlichen Beamten und Profeſſor bei der 
Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin der Studienrat 
Dr. Sofef Hofmann, 

zum Profeſſor an der Hochſchule für Lehrerbildung in 
Dresden der Dozent Richard Vogel, 

zum ordentlichen Profeſſor der außerordentliche Profeſſor 
Dr. Reinhold Henzler in der Wirtſchafts⸗ und Sozial- 
wiſſenſchaftlichen Fakultät der Univerſität Frankfurt a. M., 

zum außerplanmäßigen Profeſſor der nichtbeamtete außer- 
ordentliche Profeſſor Dr. phil. Werner Baven da m m in 
der Fakultät Forſtliche Hochſchule Tharandt der Techniſchen 
Hochſchule Oresden, 

zum außerplanmäßigen Profeſſor der Dozent Dr. phil. 
habil. Max Hanſen in Berlin-Borjigwalde, 

zum außerplanmäßigen Profeſſor der nichtbeamtete außer⸗ 
ordentliche Profeſſor Dr. Ernſt Komm in der Chemiſchen 
Abteilung der Techniſchen Hochſchule Dresden, 

zum außerplanmäßigen Profeſſor der Dozent Dr. phil. 
habil. Heinrich Loh wag in Wien, 

zum außerplanmäßigen Profeſſor der Dozent Dr. med. 
habil. et phil. Friedrich May in Erlangen, 

zum außerplanmäßigen Profeſſor der Dozent Dr. phil. 
habil. Erich Ries in Leipzig, 

zum außerplanmäßigen Profeſſor der Dozent Dr. med. 
habil. Rudolf Nittmann in Innsbruck, 

zum außerordentlichen Profeſſor bei der Akademie der 
bildenden Künſte in München der Konſervator Anton Noth 
in München unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf 
Lebenszeit, 

zum außerplanmäßigen Profeſſor der außerordentliche 
Profeſſor Dr. techn. Heinrich Salpaterra in der Fakultät 
für techniſche Chemie an der Techniſchen Hochſchule Wien, 

zum außerplanmäßigen Profeſſor der nichtbeamtete außer- 
ordentliche Profeſſor Dr.-Ing. Friedrich Weinig in der 


Abteilung für Maſchineningenieurweſen, Elektrotechnik und 
Luftfahrt der Techniſchen Hochſchule Stuttgart (er iſt 
zugleich beauftragt worden, in dieſer Abteilung Flugtechniſche 
Strömungslehre in Vorleſungen und bungen zu vertreten), 

zum Sozenten für das Fach Innere Medizin, insbeſondere 
für Stoffwechſelkrankheiten, der Dr. med. habil. Heinrich 
Berning unter Zuweiſung an die Mediziniſche Fakultat 
der Univerſität Hamburg, 

zum Sozenten für das Fach Volksforſchung mit beſonderer 
Berückſichtigung Osteuropas der Dr. phil. habil. Hans 
Joachim Beyer unter Zuweiſung an die Auslands- 
wiſſenſchaftliche Fakultät der Univerfität Berlin, 

zum Dozenten für das Fach Chemie der Dr. phil. habil. 
Horſt Böhme unter Zuweilung an die Mathematiſch-Natur⸗ 
wiſſenſchaftliche Fakultät der Univerſität Berlin, 

zum Dozenten für das Fach Phyſikaliſche Chemie der 
Dr. phil. nat. habil. Theodor Förſter unter Zuweiſung 
an die Philoſophiſche Fakultät der Univerſität Leipzig, 

zum Sozenten für das Fach Geburtshilfe und Gynäkologie 
der Dr. med. habil. Gerhard Gaehtgens unter Zuweiſung 
an die Mediziniſche Fakultät der Univerſität Leipzig, 

zum Sozenten für das Tach Pſychiatrie und Neurologie 
der Dr. med. habil. Hans Ganner unter Zuweiſung an 
die Mediziniſche Fakultät der Aniverſität Innsbruck, 

zum Sozenten für das Fach Kriegsgeſchichte und allgemeine 
neuere Geſchichte der Dr. phil. habil. Wilhelm Gan ſer 
unter Zuweiſung an die Philoſophiſche Fakultät der Univerſität 
Heidelberg, 

zum Sozenten für das Fach Pflanzenpathologie der 
Dr. agr. habil. Bruno Germar unter Zuweiſung an die 
Naturwiſſenſchaftliche Fakultät der Univerfität Königsberg Ir. 

zum Sozenten für das Fach Gerichtliche und ſoziale Medizin 
der Dr. med. habil. Fritz Hausbrandt unter Zuweiſung 
an die Mediziniſche Fakultät der Univerſität Königsberg, 

zum Sozenten neuer Ordnung der Dipl.-Ing. Privatdozent 
Dr. techn. habil. Gerhard Heinrich in der Fakultät für 
Maſchinenweſen der Techniſchen Hochſchule Wien, 

zum Dozenten für das Fach Phyſik der Dr. phil. habil. 
Richard Herzog unter Zuweiſung an die Philoſophiſche 
Fakultät der Univerſität Wien, 

zum Sozenten neuer Ordnung der Privatdozent Dipl.-Ing. 
Dr. techn. habil. Heinrich Hiller in der Fakultat für tech- 
niſche Chemie der Techniſchen Hochſchule Wien, 

zum Dozenten für das Fach Hals-, Naſen- und Ohren- 
heilkunde der Dr. med. habil. Bruno $ e $ t unter Zuweiſung 
an die Mediziniſche Fakultät der Univerſität Wien, 

zum Oozenten für das Fach Soziologie unter beſonderer 
Verückſichtigung der Publiziſtik der Dr. rer. pol. habil. Franz 
Hermann Kluge unter Zuweiſung an die Philoſophiſche 
Fakultät der Univerſität Hamburg, 

zum Dozenten für das Fach Chemiſcher Apparatebau, 
Wärmetechnik und Technologie der a der Dr.-Ing. 
habil. Friedrich Rneule unter Zuweiſung an die Fakultät 
für Chemie der Techniſchen Hochſchule München, 

zum Dozenten für das Fach Zoologie der Dr. phil. habil. 
Hans Kreht unter Zuweiſung an die Mathematiſch-Natur⸗ 
wiſſenſchaftliche Fakultät der Univerfität Berlin, 

zum Dozenten neuer Ordnung der Dozent Dr.-Ing. habil. 
Friedrich Kurtz in der Abteilung für Ingenieurweſen und 
Elektrotechnik der Techniſchen Hochſchule Stuttgart, 

zum Dozenten neuer Ordnung der Dozent Dr. Karl Lehn- 
hofer in der Philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Innsbruck. 

zum Dozenten für das Fach Zoologie der Dr. phil. habil. 
Michael Leiner unter Zuweiſung an die Mathematiſch- 
Naturwiſſenſchaftliche Fakultät der Aniverſität Berlin, 

zum Dozenten für das Fach Allgemeine Zoologie und 
Hydrobiologie der Dr. phil. habil. Hans Liebmann 
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unter Zuweiſung an die Naturwiſſenſchaftliche Fakultät der 
Univerfität München, 

zum Dozenten neuer Ordnung der Dozent Dr. phil. Konrad 
Lorenz in der Philoſophiſchen Fakultät der Univerjität Wien, 


zum Dozenten für das Fach Phyſik der Dr. phil. habil. 
Hugo Neuert unter Zuweiſung an die Philoſophiſche 
Fakultät der Univerſität Köln, 

zum Dozenten für das Fach Orthopädiſche Chirurgie der 
Dr. med. habil. Willibald Pacher unter Zuweiſung an die 
Mediziniſche Fakultät der Aniverſität Graz, 


zum Dozenten für das Fach Zoologie der Dr. rer. nat. 
habil. Herbert Precht unter Zuweiſung an die Philo- 
ſophiſche Fakultät der Univerfität Kiel, 
zum Dozenten neuer Ordnung der Privatdozent Dr. phil. 
habil. Fritz Regler in der Fakultät für angewandte Mathe- 
matik und Phyſik der Techniſchen Hochſchule Wien, 
zum Dozenten neuer Ordnung der Dipl.-Ing. Privat- 
dozent Dr. techn. habil. Siegfried Reiſch in der Fakultät 
für angewandte Mathematik und Phyſik der Techniſchen Hoch— 
ſchule Wien, 
zum Dozenten für das Fach Agrikulturchemie der Dr. phil. 
habil. Paul Schachtſchabel unter Zuweiſung an die 
ee e Fakultät der Aniverſität 
ena, 
zum Sozenten neuer Ordnung der Privatdozent Dr. techn. 
habil. Rudolf Scheu in der Fakultät für Maſchinenweſen 
der Techniſchen Hochſchule Wien, 
zum Oozenten für das Fach Forſteinrichtung und Ertrags- 
kunde der Dr. phil. habil. Reinhard Schober unter Ju- 
weiſung an die Forſtliche Fakultät der Univerfität Göttingen, 
zum Dozenten für das Fach Pflanzenernährung und Boden- 
biologie der Dr. agr. habil. Otto Siegel an der Landwirt- 
ſchaftlichen Hochſchule Hohenheim, 
zum Dozenten für das Fach Mediziniſche Strahlenkunde 
mit beſonderer Berüdfihtigung der Röntgen- und Radium- 
therapie und der Nöntgendiagnoſtik der Dr. med. habil. Stefan 
imon unter Zuweiſung an die Mediziniſche Fakultät der 
Aniverſität Wien, 
zum Dozenten für das Fach Geologie und Paläontologie 
der Dr. phil. nat. habil. Karl-Heinz Sindowski unter 
Koweifung an die Philoſophiſche Fakultät der Univerſität 
n, 
zum Dozenten neuer Ordnung der Dipl.-Ing. Privat- 
dozent Dr. techn, habil. Fritz Söchting in der Fakultät für 
angewandte Mathematik und Phyſik der Techniſchen Hoch- 
ule Wien, 
zum Oozenten für das Fach Chirurgie der Dr. med. habil. 
Viktor Struppler unter Zuweiſung an die Mediziniſche 
Fakultät der Univerſität Graz, 
zum Sozenten für das Fach Alte Geſchichte der Dr. phil. 
habil. Friedrich Bittinghoff unter Zuweiſung an die 
Philoſophiſche Fakultät der Univerfität Kiel, 
zum Dozenten neuer Ordnung der Privatdozent Dr. phil. 
habil. Anton von Wacek in der Fakultät für techniſche 
Chemie der Techniſchen Hochſchule Wien, 
„ zum Oozenten für das Fach Chirurgie mit beſonderer 
Berüdfichtigung der Urologie der Dr. med. habil. Herbert 
s eb er unter Zuweiſung an die Mediziniſche Fakultät der 
Univerſität Wien, 
h zum @opaenten neuer Ordnung der Privatdozent Dr. phil. 
habil. Alfred Wogrinz in der Fakultät für techniſche Chemie 
der Techniſchen Hochſchule Wien, 
zum Dozenten neuer Ordnung der Privatdozent Dr. phil. 
habil. Otto Zekert in der Fakultät für angewandte Mathe- 
matik und Phyſik der Techniſchen Hochſchule Wien, 
zum Regierungsrat bei der Chemiſch-Techniſchen Reichs- 
W der wiſſenſchaftliche Angeſtellte Dipl.-Ing. Wilhelm 
ç i 


zur Regierungs- und Gewerbeſchulrätin die Gewerbe- 
oberlehrerin Martha Engelbert beim Stadtpräſidenten 
der Reichshauptſtadt Berlin, 

zum Bezirksturnrat der frühere Diplom-Turn- und Sport- 
lehrer Rudolf Buß (ihm find die Dienſtgeſchäfte des Sach- 
bearbeiters für Leibesübungen und körperliche Erziehung in 
den Schulen beim Regierungspräſidenten in Wiesbaden über- 
tragen worden), 

zum Bezirksturnrat der frühere Turn- und Sportlehrer 
Günther Sporleder (ihm find die Dienſtgeſchäfte des 
Sachbearbeiters für Leibesübungen und körperliche Erziehung 
in den Schulen beim Regierungspräfidenten in Königsberg i. Pr. 
übertragen worden). 


Es iſt übertragen worden: 


dem Lehrbeauftragten Dr.-Ing. Rudolf Berthold 
unter Ernennung zum ordentlichen Profeſſor in der Fakultät 
für Maſchinenweſen der Techniſchen Hochſchule Berlin der 
Lehrſtuhl für Zerſtörungsfreie Werkſtoffprüfung, 

dem nichtbeamteten außerordentlichen Profeſſor Dr. Paul 
Dorn unter Ernennung zum außerordentlichen Profeſſor 
in der Fakultät für allgemeine Wiſſenſchaften der Techniſchen 
Hochſchule Braunſchweig der Lehrſtuhl für Geologie und 
Mineralogie, 

dem Profeſſor Dr. Kurt Gerſtenberg unter Er- 
nennung zum ordentlichen Profeſſor in der Philoſophiſchen 
Fakultät der Univerſität Würzburg der Lehrſtuhl für Wittlere 
und neuere Kunſtgeſchichte, 

dem Stadtbaurat Gerhard Jo bſt in Kaſſel unter Er- 
nennung zum ordentlichen Profeſſor in der Fakultät für Bau- 
weſen der Techniſchen Hochſchule Berlin der Lehrſtuhl für 
Städte- und Siedlungsbau, 

dem außerordentlichen Profeſſor Dr. Ferdinand Lie wehr 
unter Ernennung zum ordentlichen Profeſſor in der Philo- 
ſophiſchen Fakultät der Univerfität Wien der Lehrſtuhl für 
Slawiſche Sprachwiſſenſchaft, 

dem außerordentlichen Profeſſor Dr. Nobert Nöll von 
der Nahmer in Breslau unter Ernennung zum ordent- 
lichen Profeſſor an der Hochſchule für Welthandel in Wien 
der Lehrſtuhl für Volkswirtſchaftslehre, 

dem Dozenten Lie. Hans-Georg Opitz unter Er- 
nennung zum ordentlichen Profeſſor in der Evangelifch- 
Theologiſchen Fakultät der Univerfität Wien der Lehrſtuhl 
für Kirchengeſchichte, 

dem außerplanmäßigen Profeſſor Dr. Wilhelm Orth- 
mann unter Ernennung zum außerordentlichen Profeſſor 
an der Wirtſchaftshochſchule in Berlin der Lehrſtuhl für Phyſik. 


Es iſt berufen worden: 


der ordentliche Profeſſor Dr. med. Curt Elze in Gießen 
in gleicher Dienſteigenſchaft an die Univerſität Würzburg. 


Es iſt beauftragt worden: 


der Dozent Regierungsrat Dr. jur. Gerhard Wacke in 
Breslau, in der Rechts- und Wirtſchaftswiſſenſchaftlichen 
Fakultät der Univerfität Jena die Vertretung der durch die 
Wegberufung des Profeſſors Scheuner freigewordenen Pro- 
feffur für Offentliches Recht wahrzunehmen. 


Es iſt beſtätigt worden: 


die Ernennung des Studienrats Karl Schröder an 
der ſtädtiſchen Oberſchule für Jungen in Hirſchberg zum Ober- 
ſtudiendirektor einer Höheren Schule der Stadt Oppeln, 

die Berufung des Studienrats Robert Strunck von 
den ſtaatlichen Aufbauſchulklaſſen in Labiau zum Oberjtudien- 
direktor einer Höheren Schule der Stadt Neidenburg. 
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Amtliche Erlaſſe 


Allgemeine Verwaltungsſachen 


a) Für das Reich 


283. Reifen und Ausflüge von Beamten in die 
Slowakei. 


Alle Beamten ſind darüber zu unterrichten, daß ſie das 
flowakiſche Gebiet von Oeutſchland aus nur unter Beachtung 
der jeweils geltenden deutſchen und flowakiſchen Paßbeſtim- 
mungen betreten dürfen. Auf die Beachtung der bepifen- 
rechtlichen Beſtimmungen wird beſonders hingewieſen. 


Berlin, den 12. April 1940. 


Der Reihsminifter des Innern. 
(Unterſchrift.) 
II SB 5546/39 - 6850. 


* . * 

Abſchrift zur Kenntnisnahme und Beachtung. Die Be- 
kanntmachung vom 3. Juli 1935 — Z II a 2197 — (Oeutſch. 
Diff. Erziebg. Volksbildg. S. 309) bringe ich in Erinnerung. 

Diefer Erlaß wird nur in Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 
veröffentlicht. 

Berlin, den 25. April 1940. 

Der Reihsminifter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Kühnhold. 

An die Unterrichtsperwaltungen der Länder (außer Preußen), 
die Herren Reichsftatthalter in den Reichsgauen und in 
Hamburg, den Herrn Reichskommiſſar für das Saarland 
und die Herren Vorſteher der nachgeordneten Reichs- und 
preußiſchen Dienſtſtellen. — Z II a 10480. 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 268.) 


254. Bedarfsſcheine für Beleuchtungsbatterien. 


Die Verteilungsſtelle für Anoden und Beleuchtungs batterien 
hat mitgeteilt, daß ihre Aufgabe, kurzfriſtig in denjenigen 
Monaten, in denen wegen der Dunkelheit ein beſonders großer 
Bedarf an Batterien vorlag, den vordringlichſten Bedarf zu 
becken und damit gleichzeitig die Vorarbeiten zur Einführung 
einer allgemeinen Bezugsſcheinpflicht zu leiſten, erfüllt ſei. 

Oer Herr Reichswirtſchaftsminiſter hat nunmehr die Reichs- 
ftelle für techniſche Erzeugniſſe zur Herausgabe einer am 1. Mai 
1940 in Kraft tretenden Anordnung ermächtigt, durch die die 
Bezirkswirtſchaftsämter bzw. Wirtſchaftsämter bei der Aus- 
gabe für Bedarfsſcheine eingeſchaltet werden. Dieſe An- 
ordnung wird in den nächſten Tagen im Reichsanzeiger er- 
ſcheinen. 

Ich hebe daher meine Nunderlaſſe vom 26. März 1940 
— 2 II a 682/40 W — (deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 
S. 226) und vom 11. April 1940 — Z II a 872/40 W — (Oeutſch. 
Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. S. 248) auf und erfuche, ſich wegen 
des Bedarfs für den Monat Mai mit den zuſtändigen Bezirks- 
wirtſchaftsämtern bzw. Wirtſchaftsämtern in Verbindung zu 
ſetzen. 

Die Univerfitäten (einfhließlid der Uni- 
verfitätstliniten und Univerſitätskranken⸗ 


anſtalten) und wiſſenſchaftlichen Hochſchulen fowie 
die ſelbſtändigen wiſſenſchaftlichen An- 
ſtalten melden ihren Bedarf in Zukunft bei der Kriegs- 
wirtſchaftsſtelle im Reichsforſchungsrat, Berlin-Steglitz, Srune- 
waldſtraße 35, an. 


Berlin, den 26. April 1940. 


Oer Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbilbung. 
Im Auftrage: Kühnhold. 


An die Unterrichtsperwaltungen der Länder (außer Preußen), 
die Herren Reichsſtatthalter in den Reichsgauen und in 
Hamburg, den Herrn Reichskommiſſar für das Saarland 
und die Herren Vorſteher der nachgeordneten Reichs- und 
preußiſchen Dienſtſtellen. — Z II a 981 W. 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 268.) 


255. Vereinfachung der Verwaltung. 


(1) Auf Grund des Erlaſſes des Führers und Reichskanzlers 
über die Vereinfachung der Verwaltung vom 28. Auguſt 1939 
(R Bl. I S. 1555) werden die nach dem DBG. und dem 
PBG. nebſt Vorläufiger Durchführungsverordnung der oberſten 
Dienſtbehörde, dem Regierungspräſidenten oder der ſonſt zu— 
ſtändigen höheren Verwaltungsbehörde zuſtehenden Befugniſſe 
aus den nachſtehend angeführten Vorſchriften übertragen: 


1. $ 10 SBG. (Verpflichtung zur Übernahme einer Neben- 
tätigkeit im öffentlichen Dienſt und Genehmigung zur Über- 
nahme einer Nebentätigkeit) 

den Oilenſtvorgeſetzten, 

2. $ 21 SBG. (Verſagung des Aufſteigens im Gehalt) 
den zur Einleitung des förmlichen Dienſtſtrafverfahrens 
befugten Behörden, 

3. $ 37 Abſ. 2 Satz? und Abſ. 3 DBG. (Erlaubnis, nach Be- 
endigung des Beamtenverhältniſſes Amtsbezeichnung und 
Titel zu führen ſowie Uniform zu tragen) ſowie $ 20 Abſ. 2 
PBG. nebſt Vorläufiger Durchführungsverordnung hierzu 

den für die Entlaſſung oder Verſetzung in den Ruhe- 
ſtand zuſtändigen Behörden (§8 66, 78 DOBG.), ſoweit 
nicht der Führer die Entlaſſung oder Verſetzung in den 
Ruheſtand ausſpricht, 

4. 88 84, 85 Abſ. 1 Nr. 2 und in demſelben Umfange $ 104 
DBG. (Anrechnung ruhegehaltfähiger Sienſtzeit) 

den für die Feſtſetzung der Verſorgungsbezüge zu— 
ſtändigen Behörden ($ 126 Abf. 1 SBG.) 

5. 8 95 Abf. 2 SBG. (Sterbegeld für Kinder von weiblichen 
Beamten), 8 94 SBG. (Sterbegeld auf Antrag), 8 95 
DBG. (Zahlung des Sterbegeldes) 

den für die Feſtſetzung der Verſorgungsbezüge zu- 
ſtändigen Behörden, 

6. 8 97 Abſ. 3 SBG. (Unterhaltsbeitrag für uneheliche, nach- 
trãglich für ehelich erklärte und an Kindes Statt angenommene 
Kinder) 

den für die Feſtſetzung der Verſorgungsbezüge zu— 
ſtändigen Behörden, 

7. $ 135 Abſ. 2 DBG. (Weitergewährung von Waiſengeld) 
den für die Feſtſetzung der Verſorgungsbezüge zu- 
ſtändigen Behörden, 

8. ſoweit ein Witwengeld, Walſengeld oder ein Unterhalts- 

beitrag nach dem OBE. oder eine Verſorgung nach den 
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entſprechenden Vorſchriften des früheren Rechts auf Zeit 
bewilligt iſt, die Weiterbewilligung 
den für die Feſtſetzung der Verſorgungsbezüge zu- 
ſtändigen Behörden. 

(2) Die für die Beamten der Gemeinden, der Gemeinde- 
verbände und der gemeindlichen Zweckverbände in der Durch- 
führungsverordnung vom 2. Juli 1937 (R SBl. 1 S. 729) und 
im RNunderlaß vom 30. Auguft 1939 (mBliB. S. 1811) ge- 
troffene Zuſtändigkeitsregelung wird hierdurch nicht berührt. 
Zu Abſatz 1 Ziffer 4—7 find die Richtlinien des Reichsfinanz- 
miniſters vom 11. September 1939 (RBeſl. S. 247) zu 
beachten. 

(3) Dieſer Runderlaß gilt nicht für den Bereich der Wehr- 
macht. 

(4) Den oberſten Dienſtbehörden bleibt es überlaſſen, eine 
für ihren Geſchäftsbereich bereits getroffene Regelung aufrecht- 
zuerhalten, auch wenn fie von den Beſtimmungen des Rund- 
erlaſſes abweicht. 


Berlin, den 1. April 1940. 

Zugleich im Namen ſämtlicher Reichsminiſter, des Preußiſchen 
Miniſterpräſidenten und des Preußiſchen Finanzminiſters: 
Der Reichsminiſter des Innern. 

(Unterſchrift.) 

Der Reichsminiſter der Finanzen. 

(Anterſchrift.) 

II SB 606 11/40 - 6033. 


* * 
* 


Abſchrift zur Kenntnisnahme und Beachtung. 


Zuſatz für die preußiſchen Dienſtſtellen: 

Auf die zu den vorſtehenden Runderlaſſen ergangenen 
Richtlinien des Herrn Preußiſchen Finanzminiſters vom 
vom 10. April 1940 — VV 2150 V1/27. 2. — (PrBeſBl. S. 156) 
weiſe ich beſonders hin. 

Dieſer Erlaß wird nur in Oeutſch. Wiſſ. Erziebg. Volksbildg. 
veröffentlicht. 

Berlin, den 27. April 1940. 

Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Kühnhold. 

An die Anterrichtsperwaltungen der Länder (außer Preußen), 
die Herren Reichsſtatthalter in den Reichsgauen und in 
Hamburg, den Herrn Reichskommiſſar für das Saarland 
und die Herren Vorſteher der nachgeordneten Reichs- und 
preußiſchen Oienſtſtellen. — 2 II a 10458. 

(Deutſch. Wiſſ. Erziebg. Volksbildg. 1940 S. 268.) 


256. Perſonalſchäden⸗ Verordnung; vorläufige 
aßnahmen bei Eintritt einer Perſonen⸗ 
beſchädigung. 

Ich mache auf den im RMBÜD. 1940 in Nr. 16 auf Seite 739 
zugleich im Namen des Oberkommandos der Wehrmacht und 
des Reichsarbeitsminiſters veröffentlichten Runderlaß des 
Reichsminiſters des Innern vom 8. April 1940 — I Ra 
4235/40 - 240 — aufmerkſam. 

Berlin, den 3. Mai 1940. 


Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Kühnhold. 
Bekanntmachung. — 2 11 a 980/40. 
(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 269.) 


257. Bezug von Spinnſtoffen. 


Der Präſident des Reichsforſchungsrats hat ſich damit 
einverſtanden erklärt, daß die Bearbeitung der Anträge auf 
Spinnſtoffwaren im Bereiche der geſamten Wiſſenſchafts ⸗ 
verwaltung künftig durch die Kriegswirtſchaftsftelle im Reichs 
forſchungsrat erfolgt. 


Ich ordne daher an: 

Die Aniverſitäten leinſchließlich der Univerfitätstliniten 
und Aniverſitätskrankenanſtalten), die wiſſenſchaftlichen Hoch- 
ſchulen ſowie die ſelbſtändigen wiſſenſchaftlichen Anſtalten 
melden künftig ihren Bedarf an Spinnſtoffen bei der Kriegs- 
wirtſchaftsſtelle im Reichsforſchungsrat, Berlin-Steglitz, Grune 
waldſtraße 35, an. 


Die Runderlaffe vom 3. November 1939 — Z Il a 5067/59 — 
(Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. S. 552) und vom 2. März 
1940 — Z II a 507/40 — (Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 
S. 165) werden inſoweit aufgehoben. 


Dieſer Erlaß wird nur in Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 
veröffentlicht. 


Berlin, den 4. Mai 1940. 


Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 


Im Auftrage: Kühnhold. 


An die Unterrichtsverwaltungen der Länder mit Hochſchulen 
(außer Preußen), den Herrn Reichsſtatthalter in Hamburg 
und die Herren Vorſteher der nachgeordneten Reichs- und 
preußiſchen Dienſtſtellen der Wiſſenſchaftsverwaltung. — 
Z II a 1024/40 W. 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 269.) 


258. Papiereinſparung. 


Der Herr Miniſterpräſident Generalfeldmarſchall Göring, 
Beauftragter für den Vierjahresplan, weiſt darauf hin, daß 
trotz der an ſich gebotenen Sparſamkeit im Papierverbrauch 
nach wie vor zu beobachten ſei, daß einzelne Oienſtſtellen die 
durch die Erforderniſſe des Vierjahresplanes und der Kriegs- 
führung dem Papierverbrauch gezogenen Grenzen überſchreiten. 

Ich erſuche daher nochmals unter Hinweis auf meine Rund- 
erlaſſe vom 28. Auguſt 1939 — Z II a 2814/39 — (Oeutſch. 
Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. S. 472) und vom 21. Dezember 
1939 — Z IIa 3867/39 — (Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 
1940 S. 37), beim Papierverbrauch die größte Sparſamkeit 
walten zu laſſen. So iſt es unter den heutigen Verhältniſſen 
beiſpielsweiſe nicht angängig, daß Berichte, Statiftiten, Rund- 
und Werbeſchreiben und fonftige Veröffentlichungen in ver- 
ſchwenderiſcher Ausführung, die zum Inhalt in keinem Ver- 
hältnis ſteht, verſandt werden. 


Dieſer Erlaß wird nur in Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 
veröffentlicht. 

Berlin, den 10. Mai 1940. 

Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Kühnhold. 

An die Unterrichtsperwaltungen der Länder (außer Preußen), 

die Herren Reichsſtatthalter in den Reichsgauen und in 

Hamburg, den Herrn Neichskommiſſar für das Saarland und 


die Herren Vorſteher der nachgeordneten Reichs- und preu- 
Bifhen Dienſtſtellen. — Z II a 1077/40. 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 269.) 


270 In ich ers Sem! 


259. Erholungsurlaub für das Urlaubsjahr 1940. 


(1) Für das Urlaubsjahr 1940 kann Beamten der nach 
den Arlaubsrichtlinien zuſtändige Erholungsurlaub gewährt 
werden, ſoweit die dienſtlichen Verhältniſſe dies zulaſſen. 

(2) Dasſelbe gilt für wiederbefchäftigte Warteſtands- und 
wiederbeſchäftigte Ruheſtandsbeamte, wenn fie ſeit der Ein- 
ftellung ſechs Monate voll verwendet find und vorausſichtlich 
noch längere Zeit voll verwendet werden. Werden dieſe Be- 
amten vorausſichtlich nicht ein volles Fahr verwendet, ſo ver— 
ringert ſich der Erholungsurlaub entſprechend. 

(3) Dieſer Runderlaß findet auf Wehrmachtbeamte keine 
Anwendung. 


Berlin, den 25. April 1940. 


Zugleich im Namen des Reichsminiſters der Finanzen und 
des Preußiſchen Minifterpräfidenten: 
Der Reichsminiſter des Innern. 
(Anterſchrift.) 
II SB 1644/40 — 6460. 


* * 
* 


Abſchrift zur Kenntnisnahme und gleichmäßigen Beachtung. 


Dieſer Erlaß wird nur in Deutfh. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 
veröffentlicht. 


Berlin, den 14. Mai 1940. 


Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Kühnhold. 


An die Unterrichtsperwaltungen der Länder (außer Preußen), 
die Herren Reichsſtatthalter in den Neichsgauen und in 
Hamburg, den Herrn Reichskommiſſar für die Saarpfalz 
und die Herren Vorſteher der nachgeordneten Reichs- und 
preußiſchen Dienftitellen. — Z II a 1047/40. 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 270.) 


260. Vergebung öffentlicher Aufträge; bevorzugte 
Berückſichtigung der neu eingegliederten Oſt⸗ 
gebiete bei der Vergebung öffentlicher Aufträge. 


Ich mache auf den mit Runderlaß des Herrn Reichs miniſters 
des Innern vom 16. April 1940 — 2114/40 5144 im RMBli. 
S. 777 veröffentlichten Erlaß des Herrn Reichswirtſchafts⸗ 
miniſters vom 21. Februar 1940 — 8 1/20160/40 — zur Kennt- 
nis und Beachtung aufmerkſam. 


Dieſer Erlaß wird nur in Oeutſch. Wiff. Erziehg. Volksbildg. 

veröffentlicht. 
Berlin, den 15. Mai 1940. 
Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Kühnhold. 

An die Unterrichtsperwaltungen der Länder (außer Preußen), 

die Herren Reichsſtatthalter in den Reichsgauen und in 

Hamburg, den Herrn RNeichskommiſſar für das Saarland und 


die Herren Vorſteher der nachgeordneten Reichs- und preu- 
ßiſchen Oienſtſtellen. — 2 III 778 Z II a. 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 270.) 


h) Für Preußen 


Erziehung 
a) Für das Reich 


261. Heranziehung von Lehrern und Lehrerinnen 
zum Notdienſt. 


Es beſteht Veranlaſſung, darauf hinzuweiſen, daß für eine 
Heranziehung von Lehrern und Lehrerinnen zum langfriftigen 
Notdienſt gemäß § 4 Abf. 2 der Notdienftverordnung vom 
15. Oktober 1938 (R GBl. I S. 1441) die Zuſtimmung der 
vorgeſetzten Schulaufſichtsbehörde erforderlich ift. 

Dieſer Erlaß wird nur in Oeutſch. Wiff, Erziehg. Volksbildg. 
veröffentlicht. 

Berlin, den 3. April 1940. 


Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Frank. 


An die Unterrichtsperwaltungen der Länder (außer Preußen), 
die Herren Reichsſtatthalter in den Reichsgauen und in 
Hamburg, den Herrn Reichskommiſſar für das Saarland und 
die nachgeordneten Oienſtſtellen der Preußiſchen Unterrichts- 
verwaltung. — E Ia 702. 

(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 270.) 


262. Nachweis der deutſchen Reichs angehörigkeit 
bei der Zulaſſung zum Studium an den Hoch⸗ 
ſchulen für Lehrer⸗ und Lehrerinnenbildung. 


Mit Rückſicht auf die Notwendigkeit, die Verwaltungs 
arbeit zu vereinfachen und Papier zu fparen, ift der in Ab- 
ſchnitt 1 Abſatz 2k der Beſtimmungen über die Zulaffung zum 
Studium an den Hochſchulen für Lehrer- und Lehrerinnen- 
bildung vom 29. Januar 1938 — W IL 3743/37 — (Oeutſch. 
Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. S. 62) geforderte amtliche Aus- 
weis über den Beſitz der deutſchen Reichsangehörigkeit bis auf 
weiteres nur dann noch zu verlangen, wenn die Reichs- 
angehörigkeit nicht durch andere geeignete Belege einwandfrei 
nachgewieſen werden kann; z. B. genügt künftig die Vorlage 
eines gültigen Reifepaffes oder einer Kennkarte oder die Tat— 
ſache, daß der Vater des Antragſtellers (der Antragftellerin) 
Reichsbeamter ift, 

Dieſer Runderlaß wird nur in Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. 
Volksbildg. veröffentlicht. 

Berlin, den 3. Mai 1940. 


Der Reihsminijter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Holfelder. 


An die Herren Direktoren der 28 Hochſchulen für Lehrer- und 
Lehrerinnenbildung im Reich und den Herrn Direktor des 
Pädagogiſchen Inſtituts in Jena. — Abdruck zur Kenntnis 
an das Bayeriſche Staatsminiſterium für Unterricht und 
Kultus in München, den Herrn Leiter des Sächſiſchen Mini- 
ſteriums für Volksbildung in Oresden, das Kultusminiſterium 
in Stuttgart, das Badiſche Minifterium des Kultus und 
Unterrichts in Karlsruhe i. B., das Thüringiſche Volks- 
bildungsminiſterium in Weimar, den Herrn Reichsitatthalter 
in Heſſen (Landesregierung) in Darmitadt, den Herrn Reichs- 
ſtatthalter (Staatsverwaltung) in Hamburg, den gerrn 
Reichsſtatthalter in Danzig-Weſtpreußen in Danzig, den 
Herrn Reichskommiſſar für das Saarland in Kaiſerslautern, 
Hotel Schwan, das Mecklenburgiſche Staatsminiſterium 
(Abteilung Unterricht) in Schwerin in Mecklenburg, das 
Braunſchweigiſche Miniſterium für Volksbildung in Braun- 
ſchweig und das Miniſterium der Kirchen und Schulen in 
Oldenburg. — EI d 1114. 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 270.) 
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263. Lehrmittelbeſchaffung für die Staatlichen 
Aufbaulehrgänge. 

Im Einverſtändnis mit dem Herrn Preußiſchen Finanz- 
miniſter vom 25. April 1940 — IB 3375/17. 4. —. 

Der Abſchnitt VIII, Leibeserziehung, des mit Runderlaß 
vom 25. Auguft 1939 — E If 1177 — (Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. 
Volksbildg. 1940 S. 14) bekanntgegebenen Verzeichniſſes der 
Lehrmittel für die Staatlichen Aufbaulehrgänge wird geändert 
und ergänzt. Die neue Faſſung wird nachſtehend bekannt- 
gegeben. 

Sofern die im vorgenannten Nunderlaß für die einzelnen 
Lehrgänge bereitgeſtellten Teilbeträge aufgebraucht ſind, erſuche 
ich, die noch erforderlichen Mittel im Rechnungsjahr 1940 
unter Vorlage von Koſtenanſchlägen ſchriftlich bei mir zu 
beantragen. 

Die Koſtenanſchläge ſind fachgebietweiſe aufzuſtellen. Dabei 
iſt anzugeben, welche Lehrmittel nach dem Verzeichnis vor- 
geſehen ſind, welche davon bereits beſchafft wurden, und welche 
mithin noch erforderlich ſind. Die aufgeſtellten Koſtenanſchläge 
find von einem Rechnungsbeamten zu prüfen und mit dem 
Feſtſtellungsvermerk zu verſehen. 

Diefer Erlaß wird nur in Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 
veröffentlicht. 


Zuſatz nur für den Regierungspräſidenten in Koblenz: 


Ihre diesbezüglichen Anfragen ſehe ich damit als erledigt an. 

Soweit die von Ihnen beſchafften Turngeräte von dem 
nachſtehenden Verzeichnis abweichen, kann es dabei verbleiben. 
Eine Überſchreitung des für die Beſchaffung der Turn- und 
Sportgeräte vorgeſehenen Geſamtbetrages darf hierdurch nicht 
eintreten. 


Die Neufaſſung lautet wie folgt: 


VIII. Leibeserziehung. 


a) Turnhalleneinrichtung. 


Einzel- Gefamt- 
preis preis 
RM RM 
1 vierfache Hülſenreckeinrichtung, 
beſtehend aus: 
5 freiſtehenden Hülſenreckſäulen mit 
Bodenhülſe ns 100. — 500, — 
4 Reckſtangen aus Federſtahl mit Gabel- 
köpfen 2,20 m la ng 21.— 84,.— 
1 Abſtellvorrichtung für 5 Neckſäulen .. 19,— 
1 Abſtellvorrichtung für 4 Reckſtangen . 14,50 
1 „Mefa“-Spannreck mit Dielenplatten 
für Betonbodegecn + + + 79,50 
A Erdanker zur Aufſtellung bes Spannrecks 
inet 2,50 110,— 
1 kombiniertes Klettergerüſt mit je 
4 Klettertauen, 3 Strickleitern und 
eifernem Wandgerüſ tet. 237,— 
2 Aufziehvorrichtungen dag 10,.— 20. 
2 Schaukeleinrichtungen einſchl. Schaukel- 
ringen aus Hartholz mit Lederſchnall- 
riemen ſowie Befeſtigungseiſen . 65,50 151.— 
2 Eiſenbarren 110-170 em hoch, 3 m lange 
e. u aN. pm... 157,50 315— 
2 Eiſenbarren 120-190 em hoch, 3 m lange 
eee ho u aap 167,50 335— 
2 Turnpferde 110-170 em hochitellbar . 173,— 346, — 
2 Turnpferde 100-150 em hochftellbar . 170,— 340,.— 
4 Satz Huffahrrollen dad): 3,50 j= 
2 Sprungkäſten 150 em lang, 50 em breit, 
Höhe bis 110 em, fünfteilig. . - . - 132, — 264— 
4 Turnböcke 110-170 em hociftellbar . , 92,50 370,— 


Le Er 


4 Satz Huffahrrollen dazu 
1 Springtiſch 110-180 em hochſtellbar, 
Plattengröße 200 x 110 em, einſchl. 
2 Huffahrrollen 
Satz auswechſelbare Gummipuffer 
Schwungbrettgeſtell mit 2 Fahrrollen, 
einſchl. Schwungbrett. . 
Satz Gummipuffer dazu 
Sprungbretthalter einſchl. Lederſchnall- 
riemen zum Feſtſtellen der Sprungbrett⸗ 
geſtelle beim Sprungtiſch wie auch bei 
den Pferden 
4 Sprungbretter 10 em hoch, 90 x 60 cm 
3 . 
2 Summipuffer (je Satz 2 Stück) 
6 Lederturnmatten mit Kerneindleder- 
bezug und reiner Noßhaarfüllung oder 
isse ns Q 
1 Mattenwagen, Plattengröße 170 
x 130 em, mit balligen Rädern . 
4 Schwediſche Turnbänke 5 m lang 
4 Paar Springſtänder mit fchmiede- 
eiſernen Ringfüßen, 2,50 em hoch, je 
D 3 
4 Springſchnürtre 
2 Ballkörbe 45 eme zum Anbringen an 
Springſtändeeeetnr nn 
Sproſſenwand (8 Fächer 
1 Boxkampfring mit je 4 Bodenhülſen und 
herausnehmbaren Sandſäulen, 4 x Am 
groß, komplett 
1 Filzunterlage als Bodenbelag dazu.. 
2 Sandſäcke aus Kernrindleder mit 
kräftiger Innenhülle für die Füllung, 
75 cm lang, 85 cm Umfang 
2 Maisbirnen, 45 em lang, 80 em Umfang 
2 Soppelendbälle komplett mit Gummi- 
blaſe, Lederriemen, Fußboden- und 
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Deckenbefeſtigungen ſowie Gummi- 
[a q n A ae © 
1 Ringermatte. — » +. . 2 
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10 Fußbälle 
alles i ZY 
10 Medizinbälle 
Schlaghölzer nach Bedarf (30 Stück) 
Bälle nach Bedarf (30 Stück) 
1 Paar Schlagballmalſtangen, Eiſenrohr 
mit Spitze 
e is m. s 
2 Ballnetze für Korbball 
eee SS. Alu 
2 Waſſedelle n. 

10 Schleuderbälle: 5 je 1½ kg 

e e sa 


ne ne ˙ Tell aa % ° 


% a a a 
3533 
17 1 M i. tr IE e 


15 Kugeln je 5 kg 
15 Kugeln je 7 / kg (etft im 5. Schuljahr 

anzuſchaffen) 
10 Jugendſpeere 
30 Wurfkeulen . 
4 Kleinkaliberbü chen 
25 Kopfſcheiben S 
10 Bruſtſcheiben 
8 Stabhochſprungſtangen (Duralumin.), 

Länge 3 m bzw. 3,504 m . + 


„ H e. waere 


Pr Fa o. ee Ver U 


„5% xy. 3 ec 9. 


Einzel- 
preis 
RM 

3,50 
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Gefamt- 
preis 
RM 

14,— 


120,— 
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Einzel- Gefamt- 


RM RM 

3 Paar Sprungſtä nde 35,— 105,— 

1 Paar Stabhochſprungſtänder mit Korb⸗ 

pallantase ess ns 60,— 
D pungttee wa K a 

APO topptibren Te a 25— 100,— 
Bandai e e,, ia sn 8 S 50 22— 

2 Bandmaße 25 m (Stahl)) 12,50 25,— 

alpen 2,50 5— 
Ballzubehör, Flickzeug, Erſatzblaſen nach 

Bedarf 
BORSprINgiellen. 0. s: 1,50 45,— 
ie zum Sauzteheneme aka Wp: 

3 Fauſtballſtänder mit Schnur 7,50 22,50 
ende, a a 5,— 75— 
15 Marſchkompaſſe (Buſch )))) 15,— 225,— 
55 Paar Boxhandſchunun ee 25,— 875,.— 

und Trockengeſtell dazu (möglichſt in 
offenem Schrank im Geräteraum oder 
Sonderraum neben dem Boxraum 
unterzubringen) 
Penne! 17,— 
Bufammen . . . 9275,— 
Unvorhergeſehene Ausgaben und zur Abrundung. 475,.— 
Geſamtkoſten etwa... 9750,— 


Berlin, den 3. Mai 1940. 


Der Reihsminifter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 


Im Auftrage: Holfelder. 


An die Herren Regierungspräfidenten in Preußen, den Herrn 
Stadtpräſidenten der Neichshauptſtadt Berlin (Abteilung für 
Volks- und Mittelſchulen), die Reichsitatthalter in den Reichs- 
gauen Oanzig-Weſtpreußen, Wartheland und im Sudeten- 
gau und den Herrn Reichskommiſſar für das Saarland. — 
Abdruck zur Kenntnis an die Herren Oberpräſidenten 
(Abteilung für höheres Schulweſen), den Herrn Stadt- 
präſidenten der Reichshauptſtadt Berlin (Abteilung für 
höheres Schulweſen) und das Oeutſche Zentralinſtitut für 
Erziehung und Unterricht, Berlin W 35. — E If 69/40 K. 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 271.) 


264. Anfallfürſorge für Lehrer. 


Auf die Berichte vom 1. September und 9. November 1939 
— lI À 44/45 —. 

Im Einverſtändnis mit dem Herrn Reichsminifter des 
Innern. 


Der Anſpruch des Beamten gegen den Dienftheren auf 
Heilfürſorge beſteht nur zwiſchen dem Dienſtherrn und dem 
Beamten. Da er ein geſetzlicher Anſpruch iſt, ſteht er dem 
Beamten zu, auch wenn er von anderer Seite Erſatz erlangen 
kann. Dagegen hat die Verſicherungsgeſellſchaft, mit der der 
Beamte einen Verſicherungsvertrag abgeſchloſſen hat, keinen 
Anſpruch auf Erſatz des von ihr an den Beamten Geleiſteten, 
da die Gewährung der Heilfürforge durch den Staat kein 
Schadenerſatz, ſondern eine eigene Leiſtung iſt. Auf die Ver⸗ 
ſicherung gehen aber nur Schadenerſatzanſprüche des Beamten 
gegen einen anderen über. 


Die Landesſchulkaſſe iſt daher nicht verpflichtet, den von 
der Krankenverſicherung gezahlten Betrag dieſer zu erſtatten. 


Berlin, den 25. April 1940. 
Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Frank. 


An den Herrn Regierungspräſidenten in Schleswig. — Ab- 
ſchrift zur Kenntnis an die nachgeordneten Behörden. — 
E II e 779 2 II a. 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 272.) 


265. Anerkennung der Deutſchen Schule in Porto. 


Im Einverſtändnis mit dem Auswärtigen Amt habe ich 
die Oeutſche Schule in Porto als eine den öffentlichen Höheren 
Schulen (Nicht-Vollſchulen) Deutſchlands gleichwertige Schule 
widerruflich anerkannt. 


Berlin, den 25. April 1940. 
Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Frank. 
Bekanntmachung. — E III f 4212/39, 
(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 272.) 


266. Fachſchulweſen. 
Vorgang: Mein Rundſchreiben vom 30. Januar 1940 
— E IVa 201 — (Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. S. 132). 
In der Reichsliſte find folgende neuerrichtete Fachſchulen 
nachzutragen: 
1. in Abſchnitt II (Preußen) unter Abſatz B: 
Halle (Saale): Städtiſche Ingenieurſchule (Fachſchule 
für Werkſtofftechnih, 
2. in Abſchnitt XV (Oſtmark) unter Abſatz B: 
Lundenburg: Staatliche Ingenieurſchule (Abteilung der 
Staatsgewerbeſchule). 
Ich bitte, die dort befindlichen Stücke der Reichsliſte zu 
ergänzen. 
Abdrucke zum Oienſtgebrauch füge ich bei. 
Berlin, den 24. April 1940. 
Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Heering. 
An die Herren Reichsminiſter. — E IV a 2262/40. 
(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 272.) 


267. Wiedereinführung der fünfſemeſtrigen 
Lehrpläne an den Baus und Ingenieurſchulen. 


Nachdem ſich der Herr Beauftragte für den Vierjahresplan, 
Miniſterpräſident Generalfeldmarſchall Göring, auf meinen 
Antrag mit der Wiederaufnahme der fünfſemeſtrigen Aus- 
bildung an den Bau- und Zngenieurſchulen einverftanden 
erklärt hat, ordne ich folgendes an: 

1. Für das erſte bis dritte Semeſter ſind die fünfſemeſtrigen 
Lehrpläne mit ſofortiger Wirkung wieder einzuführen. Über- 
gangsmaßnahmen, die geeignet find, die Umſtellung zu er- 
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leichtern, werden von den Oirektoren ſelbſtändig getroffen. 
Oles gilt auch für die Trennung des zweiten Semeſters nach 
den Fachrichtungen Hoch- und Tiefbau. 

2. Das laufende vierte Semeſter wird mit Rückſicht auf den 
beſtehenden Mangel an Lehrkräften nach den vierſemeſtrigen 
Plänen zu Ende geführt. 

3. Für das fünfte Semeſter bleiben die Beſtimmungen über 
Notabſchlußprüfungen (Runderlaſſe vom 28. September 1939 
— E IV a 5113 RV —, vom 15. November 1959 — E IV a 
6016 RV und vom 15. Dezember 1959 — E IV a 6025 II —) 
in Kraft. 


Abdrucke zum Dienſtgebrauch find beigefügt. 
Berlin, den 25. April 1940. 


Oer Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 


Nu ſt. 


An die Unterrihtsverwaltungen der Länder (außer Preußen), 
die Herren Reichsftatthalter der Reichsgaue Wartheland und 
Danzig-Weitpreußen, den Herrn Reichskommiſſar für das 
Saarland und die nachgeordneten Behörden der Preußiſchen 
Schulverwaltung (Bau- und Ingenieurſchulen). — EIV a 
2093 (a). 

(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 272.) 


268. Entſchädigungen für Beiräte an ſtaatlichen 
Fach⸗ und Berufsfachſchulen. 

Entſchädigungen (Tagegelder) für Beiräte, die als Ehren- 

beamte zur Beratung des Schulleiters berufen ſind, ſtehen 

im Haushalt nicht zur Verfügung. Falls im Einzelfalle Reife- 

koſten entſtehen ſollten, wird ſich der Beirat an die Oienſtſtelle 

zu wenden haben, auf deren Vorſchlag er von der Schulaufſichts- 
behörde als Beirat berufen worden iſt. 

Oieſer Erlaß wird nur in Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 
veröffentlicht. 

Berlin, den 3. Mai 1940. 

Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrag: Heering. 

An die nachgeordneten Behörden der Preußiſchen Schul- 
verwaltung (Berufs- und Fachſchulen). — Abſchrift zur 
Kenntnisnahme an die Unterrichtsperwaltungen der Länder 
(außer Preußen), die Herren Reichsſtatthalter in den Reichs- 


gauen und in Hamburg und den Herrn Reichskommiſſar für 
das Saarland. — E IV a 2265/40. 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 273.) 


269. Abgabe des Heftes „Maler an Meiſterſchulen“ 
an Malerklaſſen von Berufs⸗ und Fachſchulen. 


Das Heft „Maler an Meiſterſchulen“ iſt noch in einer Anzahl 
von Stücken vorhanden und wird auf Anforderung zur Ver- 
wendung in Berufs- und Fachſchulen koſtenlos abgegeben. 


Dieſer Erlaß wird nur in Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 
veröffentlicht. 


Berlin, den 3. Mai 1940. 


Oer Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 


Im Auftrage: Heering. 


An die Unterrihtsperwaltungen der Länder (außer Preußen), 
die Herren Reichsſtatthalter in den Reichsgauen und in 
Hamburg, den Herrn Reichskommiſſar für das Saarland 
und die nachgeordneten Behörden der Preußiſchen Schul- 
verwaltung (Berufs- und Fachſchulen). — E IV b 1659. 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 273.) 


270. Fachſchulweſen. 


Vorgang: Mein Rundſchreiben vom 30. Januar 1940 
— E IVa 201 — (Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. S. 152 
bis 135). 

In die Reichsliſte der Fachſchulen, deren Abſchlußzeugniſſe 
zum Eintritt in die Laufbahnen des gehobenen techniſchen 
Dienftes berechtigen, ift in Abſchnitt VII (Thüringen) unter B 
(Ingenieurſchulen) nachzutragen: 

Zena: Staatliche Ingenieurſchule für Optik und Meifter- 
ſchule des Augenoptikerhandwerks. 
Die Aufnahme in die Reichslifte gilt für die vom 1. April 1940 
ab ausgeſtellten Abſchlußzeugniſſe der Staatlichen Ingenieur- 
ſchule für Optik. 

Die Schule trug früher die Bezeichnung „Fachhochſchule 
für Optiker“. Über Anträge auf Anerkennung von Abſchluß— 
zeugniſſen dieſer Schule, die vor dem 1. April 1940 ausgeſtellt 
find, im Sinne der Reichsliſte vom 50. Januar 1940 behalte 
ich mir meine Entſcheidung im Einzelfall vor. 

Abdrucke zum Oienſtgebrauch füge ich bei. 


Berlin, den 4. Mai 1940. 


Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Heering. 
An die Herren Reichsminifter. — E IV a 2519. 
(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 278.) 


271. Bedarf an Zellwolle, Zellwollgarnen und 
Kunſtſeide in den Schulen. 


Mit der Reichsftelle für Seide, Kunſtſeide und Zellwolle in 
Berlin WE, Markgrafenſtraße 28, habe ich vereinbart, daß 
diejenigen Fachſchulen, Berufsfachſchulen, Berufsſchulen und 
ähnliche Lehranſtalten, die ihre Schüler und Studierenden für 
einen Beruf im Textilgewerbe vorbereiten, den Bedarf an 
Zellwolle, reinen Zellwollgarnen und Kunſtſeide für den 
Unterricht bei dem Oberſtudiendirektor der Höheren Fachſchule 
für Textilinduſtrie in Cottbus anzumelden haben. Dieſer erhält 
von der vorgenannten Reichsſtelle eine Kennziffer, die ihn 
berechtigt, die Zuteilung auf die einzelnen Schulen vorzunehmen. 
Er wird die Verteilung im Rahmen der bereitgeſtellten Mengen 
ſelbſtändig durchführen. 

Unter dieſe Regelung fallen die Fach- und Berufsfachſchulen 
für die Textilinduſtrie, die Meiſterſchulen des deutſchen Hand- 
werks und ähnliche Anſtalten für ihre Textilabteilungen und 
die Textilfachklaſſen der Berufsſchulen. Anderen Schulen 
können Zellwolle, Zellwollgarne und Kunſtſeide nicht zur 
Verfügung geſtellt werden. 


Dieſer Erlaß wird nur in Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 
veröffentlicht. 


Berlin, den 11. Mai 1940. 


Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Heering. 
An die Unterrichtsverwaltungen der Länder (außer Preußen), 
die Herren Reichsſtatthalter in den Reichsgauen und in 
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Hamburg, den Herrn Reihsfommiffar für die Saarpfalz in 
Raiferslautern, die Herren Negierungspräſidenten in Preußen 
(einſchl. Kattowitz und Zichenau) und den Herrn Stadt- 
präſidenten der Reichshauptſtadt Berlin (Abteilung für 
Berufs- und Fachſchulweſen). — E IV a 2359/40, 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 273.) 


272. Forſtſchulen. 


Auf Grund der Erlaffe des Führers und Reichskanzlers 
vom 1. Mai 1954 (RGBl. I S. 565) und vom 11. Mai 1954 
(RGBl. I S. 375) und auf Grund des preußiſchen Geſetzes 
über die Neuordnung der Zuſtändigkeiten innerhalb der Staats- 
miniſterien vom 29. Zuni 1954 (VPr6S. S. 327) wird die 
Schulaufſicht über ſämtliche Fachſchulen innerhalb des Groß- 
deutſchen Reiches von dem Reihsminifter für Wiſſenſchaft, 
Erziehung und Volksbildung ausgeübt. Hierunter fallen durch 
Erlaß des Reichsminiſters für Wiſſenſchaft, Erziehung und 
Volksbildung vom 18. März 1956 — E V 4154 — auch die 
Forſtſchulen des Reichsnährſtandes. Mit Wirkung vom 1. April 
1940 ab erſtreckt ſich dieſe Regelung auch auf die ſtaatlichen 
Forſtſchulen der Reichsforſtverwaltung und der Landesforſt— 
verwaltungen, ſomit auf ſämtliche Forſtſchulen des Groß— 
deutſchen Reiches. Die Einzelheiten über die Handhabung 
der Schulaufſicht bleiben einer Vereinbarung zwiſchen dem 
Reichserziehungsminiſter und dem Reichsforſtmeiſter vor- 
behalten. 


Dieſer Erlaß wird auch im Keichsminiſterialblatt der Forjt- 
verwaltung veröffentlicht. 


Berlin, den 10. April 1940. 


Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Ruſt. 


Der Reichsforſtmeiſter. 
In Vertretung: Alpers. 


Mf WEuV. E V 6901/27 Z II a (a), Reichsforſtmſtr. I 1745. 
(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 274.) 


273. Landwirtſchaftliche Berufs⸗ und Fachſchulen; 
hier Neuanſchaffung von Lehrmitteln. 


Die von der Prüfſtelle für die Lern- und Lehrmittel der 
landwirtſchaftlichen Berufs- und Fachſchulen eingeleiteten 
Maßnahmen für die Aufſtellung des Verzeichniſſes der für 
den Unterricht an landwirtſchaftlichen Berufs- und Fach- 
ſchulen erforderlichen Lehrmittel ſtehen vor dem Abſchluß. 
Das Verzeichnis werde ich im Herbſt dieſes Jahres veröffent- 
lichen. Um die Anſchaffung unerwünſchter Lehrmittel zu ver- 
meiden, halte ich es für geboten, ſchon jetzt vor einer Neu- 
anſchaffung bei der Prüfſtelle (Berlin W355, Potsdamer 
Straße 51) anzufragen, ob das in Ausſicht genommene Lehr- 
mittel in das Verzeichnis aufgenommen worden iſt. Die An- 
ſchaffung von nicht unbedingt notwendigen Lehrmitteln iſt 
im Hinblick auf die gegenwärtige Nohſtofflage nach Möglichkeit 
auf eine ſpätere Zeit zu verlegen. 


Berlin, den 25. April 1940. 


Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Döring. 
Bekanntmachung. — E V 6022/59 III. 
(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 274.) 


b) Für Preußen 


274. Beiträge der Gemeinden zur Preußiſchen 
Landesſchulkaſſe für das Rechnungsjahr 1940. 


Auf Grund der §§ 15—18 des Preußiſchen Volksſchul⸗ 
finanzgeſetzes vom 2. Dezember 1957 (GS. S. 161) haben wir 
den Stellenbeitrag und die Sonderbeiträge, die die Gemeinden 
und Geſamtſchulverbände vom 1. April 1940 an an die Preu- 
ßiſche Landesſchulkaſſe zu zahlen haben, wie folgt feſtgeſetzt: 

1. den allgemeinen Stellenbeitrag für jede Schulſtelle an den 
Volksſchulen (Lehrer- und Lehrerinſtellen) auf monatlich 
(wie bisher) 124 RM, in Worten „einhundertvierund— 
zwanzig Reichsmark“, 

2. den Sonderbeitrag für Mehrſtellen ($ 16) nach dem Stande 
dieſer Stellen am 15. November 1959 auf monatlich (wie 
bisher) 310 RM, in Worten „dreihundertzehn Reichsmark“, 

3. den Sonderbeitrag für Schulſtellen an Aufbauzügen der 
Volksſchulen auf monatlich 20,50 RM, in Worten 
„zwanzig Reichsmark 50 Rpf“, 

4. den Sonderbeitrag für Wohnungsgeldzuſchuͤſſe für jede 
Schulſtelle 

a) in der Ortsklaſſe A auf monatlich 8,50 RM, in Worten 
„acht Reichsmark 50 Rpf“, 

b) in der Sonderklaſſe auf monatlich 18 RM, in Worten 
achtzehn Reichsmark“. 

Hiernach erſuchen wir, für die Zeit vom 1. April 1940 an 
die erforderlichen neuen Kaſſenanweiſungen nach den Vor— 
drucken 2529 und 2530 zu erlaſſen. 


Berlin, den 25. April 1940. 


Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Frank. 


Der Reichsminiſter des Innern. 
Im Auftrage: Surôn. 


Der Preußiſche Finanzminiſter. 
Im Auftrage: Meyer. 


An die Herren preußiſchen Regierungspräfidenten (auch Kattowitz 
und Zichenau) und den Herrn Stadtpräſidenten der Reichs 
hauptſtadt Berlin (Abteilung für Volks- und Mittelſchulen). — 
Abdruck für die Rechnungsämter. — Nef WEu V. E II e 
746, Nd J. V St 29/40/5290, Pr M. I B 3269/5. 4. 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 274.) 


275. Prüfungsgebühren für Nichtſchüler zur Er⸗ 
langung des Abſchlußzeugniſſes einer anerkannten 
Mittelſchule. 


Nach 815 der Ordnung der Prüfung für Nichtſchüler zur 
Erlangung des Abſchlußzeugniſſes einer anerkannten Mittel- 
ſchule vom 27. Januar 1940 (Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 
S. 124) hat jeder Prüfling nach der Zulaſſung zur Prüfung 
eine Gebühr von 30 RM zu zahlen. Die eingehenden Prü- 
fungsgebühren ſind bei Kapitel 54 Titel 41 des Staatshaushalts 
zu vereinnahmen, die aus den Prüfungsgebühren zu zahlenden 
Prüfungsvergütungen ſowie die entſtehenden ſächlichen Koſten 
ſind bei Kapitel 199 Titel 77 zu verausgaben. 

Für die fächliben Verwaltungskoſten ſind mindeſtens 
10 v. H. der Prüfungsgebühren vorzuſehen. Die Prüfungs- 
vergütungen find fo zu bemeſſen, daß fie nicht über die Ein- 
nahmen aus Prüfungsgebühren hinausgehen, die nach Abzug 
der durch die Prüfung anderweitig entſtehenden Ausgaben 
verbleiben. Auf keinen Fall dürfen die Ausgaben für Prü- 
fungsvergütungen und fächliche Verwaltungskoſten die ein- 
gehenden Prüfungsgebühren überſteigen. 
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Den mit der Geſchäfts- und Rechnungsführung beauftragten 
Perſonen kann eine Entſchädigung bis zu 5 v. H. der vollen 
Prüfungsgebühr gewährt werden. Soweit dieſe Vergütung 
an Perſonen gezahlt wird, die dieſe Tätigkeit nebenamtlich 
ausüben, unterliegt ſie den allgemeinen Beſtimmungen über 
Kürzung und Ablieferung von Nebeneinkünften. Nr. 12 Abf. 5 
der Verordnung vom 6. Juli 1957 (RGBBl. I S. 755) findet 
keine Anwendung. 

Die Entſcheidung über etwaige Einzelanträge auf Erlaß 
oder Ermäßigung von Prüfungsgebühren wegen Bedürftigkeit 
überlaſſe ich Ihnen. 

In der auf Grund des Runderlaſſes vom 28. November 1952 
— UI 1500 — zum 20. Zuni jedes Jahres vorzulegenden 
Nachweiſung über die im vorangegangenen RNechnungsjahre 
vorgekommenen Prüfungen iſt für die Folge auch die Prüfung 
für Nichtſchüler zur Erlangung des Abſchlußzeugniſſes einer 
anerkannten Mittelfehule zu berückſichtigen. 


Berlin, den 29. April 1940. 


Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Frank. 


An die Herren Regierungspräſidenten (einſchl. Zichenau und 
Kattowitz) und den Herrn Stadtpräſidenten der Reichs- 
bauptjtadt Berlin (Abteilung für Volks- und Mittelſchulen). — 
E II d 150. 

(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 274.) 


276. Aus bildungslehrgänge für Lehrkräfte an 
Ländlichen Berufsſchulen. 


Für das Rechnungsjahr 1940 ſtehen mir wieder Mittel 
für die Durchführung von Lehrgängen zur Ausbildung von 
nebenamtlichen Lehrkräften an Ländlichen Berufsſchulen gemäß 
meinem Runderlaß vom 18. Februar 1937 — E V 351 (b) — 
zur Verfügung. Aus Anlaß des Krieges find aber dieſe Mittel 
herabgeſetzt worden, fo daß Staatsbeihilfen nur für unbedingt 
notwendige Lehrgänge gewährt werden koͤnnen. Ich erſuche, 
mir bis zum 1. Juli 1940 zu berichten, ob im dortigen Re- 
gierungsbezirk die Einrichtung folder Lehrgänge im Rechnungs- 
jahr 1940 beabſichtigt iſt, und gegebenenfalls mir einen Arbeits- 
plan mit Koſtenzuſammenſtellung einzureichen ſowie die 
erforderlichen Staatszuſchüſſe zu beantragen. Hierzu verweiſe 
ich auf den Runderlaß vom 17. März 1937 — E V 550 —. 

Dieſer Erlaß wird nur in Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 
veröffentlicht. 


Berlin, den 11. Mai 1940. 
Der Neichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Delius. 
An die Herren Regierungspräſidenten in Preußen l(einſchl. 
Zichenau und Kattowitz). — E V 6211/42 E II b. 
(Deutſch. Will. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 275.) 


Volksbildung 


a) Für das Reich 


277. Prüfung für Organiſten und Chorleiter. 


Die nächſte ſtaatliche Prüfung für Organiften und Chor- 
leiter bei der Staatlichen Hochſchule für Muſikerziehung und 
Kirchenmuſik in Berlin-Charlottenburg findet vom 26. bis 
28. Zuni 1940 ſtatt. 


Meldungen zu dieſer Prüfung find? möglich ſt um- 
gehend, ſpäteſtens bis Ende Mai, an den Vorſitzenden 
des Prüfungsausſchuſſes, Verlin-Charlottenburg 5, Luiſen- 
platz, Schloß, zu richten. 


Berlin, den 25. April 1940. 
Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Aufrage: Hermann. 
Vekanntmachung. — Va 871. 
(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 275.) 


278. Jahresberichte der Staatlichen Volks⸗ 
büchereiſtellen. 


(Erlaß vom 16. Mai 1958 — Vb 527 —.) 


Unter den jetzigen Verhältniſſen ift es für den ungeſtörten 
Fortgang der öffentlichen Büchereiarbeit von entſcheidender 
Bedeutung, daß die Verbindung zwiſchen den Staatlichen 
Volksbüchereiſtellen und allen öffentlichen Büchereien Ibres 
Bezirkes aufrechterhalten bleibt. Die Leiter der Büchereien 
ſind daher in jedem Falle anzuhalten, den auf Vordruck zu 
erſtattenden Bericht über das Jahresergebnis ihrer Bücherei 
bei der Staatlichen Volksbüchereiſtelle vorzulegen. 

Hingegen kann, um die Geſchäfte der Staatlichen Volks- 
büchereiſtellen nach Möglichkeit zu vereinfachen, von dieſen 
der über das Rechnungsjahr 1939 vorzulegende Jahresbericht 
in eingeſchränkter Form erſtattet werden. Ich habe die Reichs- 
ſtelle für das Volksbüchereiweſen beauftragt, die Leiter der 
Staatlichen Volksbüchereiſtellen bierzu mit Einzelanweifungen 
zu verſehen, und hierbei dafür Sorge getragen, daß umfaſſende 
ſtatiſtiſche Zuſammenſtellungen in dieſem Jahre den Volks- 
büchereiſtellen erlaſſen werden. 

Ich erwarte, nachdem dieſe Erleichterung herbeigeführt 
worden iſt, von den Leitern der Staatlichen Volksbücherei- 
ſtellen eine pünktliche Vorlage des Berichtes am 15. Sep- 
tember d. Is. 

Der zuſammenfaſſende Bericht über die Ergebniſſe des 
öffentlichen Büchereiweſens im Rechnungsjahr 1937/38, deſſen 
Herausgabe durch die Zeitereigniſſe verzögert wurde, wird im 
Herbſt d. Js. im Oruck vorliegen. Über die Ergebniſſe in den 
Rechnungsjahren 1938 und 1939 wird ein Bericht durch die 
Reichsſtelle für das Volksbüchereiweſen daran anſchließend vor- 
gelegt werden. 


Dieſer Erlaß wird nur in Oeutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 
veröffentlicht. 


Berlin, den 30. April 1940. 


Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziebung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Hermann. 


An die Unterrichtspverwaltungen der Länder, die Herren Reichs- 
ſtatthalter in den Neichsgauen, den Herrn Reichsſtatthalter 
in Hamburg, den Herrn Neichskommiſſar für das Saarland, 
die Herren Regierungspräſidenten in Aachen, Allenſtein, 
Arnsberg, Breslau, Düffeldorf, Erfurt, Frankfurt a./ O., 
Hannover, Kaſſel, Kattowitz, Köslin, Köln, Königsberg, 
Liegnitz, Magdeburg, Merſeburg, Oppeln, Potsdam, 
Schleswig, Schneidemühl, Stettin, Trier, Wiesbaden und 
die Herren Leiter der Staatlichen Volksbüchereiſtellen. — 
V b 694. 

(Deutſch. Will. Erziehg. Volksbildg. 1940 ©. 275.) 


b) Für Preußen 
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Körperliche Erziehung 
Düfte fa drt und e uf e ich as 


a) Für das Reich 


279. Anfall⸗ und Haftpflichtverſicherung der 
Leibeserziehung in den Schulen und Schüler⸗ 
unfallverſicherung. 


Im Anſchluß an meinen Runderlaß vom 4. März 1940 
— K II 9310%9. 1. 40 E Ta, Elle, E Hl e, E IV, EV — 
(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. S. 185). 


1. Zu Ziffer 4 des oben angezogenen Erlaffes: 

Auf die Alumnate und Internate findet der oben angezogene 
Runderlaß ſinngemäß Anwendung. Für dieſe Anſtalten beträgt 
die Verſicherungsprämie je Schüler, Lehrkraft, Hilfslehrkraft, 
Hausmeiſter für das Verſicherungsjahr 1,50 NM. Die An- 
meldung zur Verſicherung und die Abführung der Prämien 
erfolgen wie bei den Höheren Schulen über die Anſtaltsleiter 
an die Oberpräfidenten, die fie an die Agrippina weitergeben. 
Die Schadenmeldungen gehen über die Anſtaltsleiter an den 
Verband. 

Für die Nationalpolitiſchen Erziehungsanſtalten ift in- 
zwiſchen bereits beſonderer Erlaß ergangen. 

Für die Aufbaulehrgänge einſchließlich ihrer Schülerheime 
wird eine andere Regelung für den Schutz gegen Unfälle und 
Haftpflicht getroffen. 

2. Zu Ziffer 9: 

Die bergbaulichen Berufs- und Fachſchulen können, wenn 
fie Verſicherungsſchutz nehmen wollen, dieſem Vertrag bei- 
treten. Die berufsgenoſſenſchaftliche Verſicherung wird durch 
dieſen Beitritt nicht berührt. An Stelle des Regierungs- 
präſidenten tritt überall das Oberbergamt. Die Anmeldung 
zur Verſicherung und die Abführung der Prämien erfolgen 
alſo in den Fällen ſtets über die Leiter der Schulen an die 
Oberbergämter, die ſie an die Agrippina weitergeben. Die 
Schadenmeldungen gehen über die Schulleiter an den Verband. 

3. Nach Ziffer 9 können die Schulunterhaltungsträger der 
Fachſchulen uſw. dieſem Vertrag beitreten, ſo weit nicht 
befondere Anordnungen entgegenſtehen. 
Nach meinem Runderlaß vom 29. Dezember 19355 — E IV 
15784 WI i, Z II — muß jeder Studierende an deutſchen 
Fachſchulen, der Mitglied der deutſchen Fachſchulſchaft iſt 
— ausgenommen Bergfhüler — an dem Gefundbheitsdienft 
des Reichsſtudentenwerks teilnehmen. Hierzu gehört u. a. die 
Unfallverſicherung. Dieſe Fachſchulen können alſo nicht 
dem Agrippinavertrag beitreten. 


Berlin, den 4. Mai 1940. 


Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Im Auftrage: Krümmel. 


An die Herren Oberpräſidenten, Abteilung für höheres Schul- 
weſen, in Preußen, den Herrn Stadtpräſidenten der Reichs- 
hauptſtadt Berlin, Abteilung für höheres Schulweſen, und 
den Herrn Stadtpräſidenten der Reichshauptſtadt Berlin, 
Abteilung für Berufs- und Fachſchulen, die Herren Re- 
gierungspräſidenten in Preußen einſchl. Zichenau und KRatto- 
witz und den Herrn Ötadtpräfidenten der Reichshauptſtadt 
Berlin, Abteilung für Volks- und Mittelſchulen, die Herren 
Regierungspräſidenten in Karlsbad, Auſſig und Troppau 
(durch den Herrn Reichsſtatthalter in Reichenberg), die Herren 
Regierungspräfidenten in Poſen, Hohenſalza und Litzmann- 
ftadt (durch den Herrn RNeichsſtatthalter in Poſen), die Herren 
Regierungspräſidenten in Danzig, Marienwerder und 
Bromberg (durch den Herrn Reichsſtatthalter in Danzig), 


den Herrn Reichskommiſſar für das Saarland in Naifers” 
lautern, die Herren Reichsftatthalter in Reichenberg, Danzig, 
Poſen und Hamburg, die Hochſchulinſtitute für Leibes- 
übungen der Aniverſitäten (durch die Herren Univerfitäts- 
kuratoren) und die Oberbergämter. — Abſchrift zur Kenntnis 
und weiteren Veranlaſſung an die Unterrichtsverwaltungen 
der Länder (außer Preußen) und die Herren Reichsjtatt- 
balter der Oſtmark. — K II 9310,22. 4. EllIe, E If, 
E IVa, NPEA. 
(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 276.) 


b) Für Preußen 


Landjahr 
a) Für das Reich 
280. Bauernarbeit im Landjahr. 


Im Einvernehmen mit dem Herrn Reichsminifter für Er— 
nährung und Landwirtſchaft beſtimme ich für die Dauer des 
Krieges über den Einſatz der Landjahrpflichtigen in der Bauern- 
arbeit folgendes: 

Grundſätzlich erfolgt die Arbeit beim Bauern, Siedler uſw. 
nur halbtägig. 

Zn den Hauptzeiten landwirtſchaftlicher Beftellungs-, 
Pflege- und Erntearbeiten und dort, wo beſondere örtliche 
Gegebenheiten es erfordern, können die Landjahrpflichtigen 
zeitweiſe mit einer täglichen Arbeitszeit bis zu acht Stunden 
eingeſetzt werden. Die wöchentliche Arbeitszeit darf dann 
aber insgeſamt 45 Stunden einſchließlich der An- und Abmarſch- 
wege nicht überſchreiten. 

Die Feſtlegung der Arbeitszeit und die Regelung des Ein- 
ſatzes im einzelnen treffen die Lagerführer und -führerinnen 
im Einvernehmen mit dem zuftändigen Orts- bzw. Kreis- 
bauernführer. Dabei iſt im beſonderen Maße darauf zu achten, 
daß Überanjtrengungen und geſundheitliche Schädigungen der 
noch im Entwicklungsalter ſtehenden Landjahrpflichtigen ver⸗ 
mieden werden. 

Aus geſundheitlichen Gründen find auch die Landjahr— 
pflichtigen nicht unmittelbar nach ihrem Eintreffen im Lager, 
ſondern erſt nach Verlauf einiger Zeit in der Bauernarbeit 
einzuſetzen. Im Landjahr 1940 ift deshalb nicht vor dem 
15. Mai damit zu beginnen. 


Berlin, den 3. Mai 1940. 


Der Reichsminiſter 
für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung. 
Ru ſt. 


An die Herren Regierungspräſidenten in Preußen, einſchließlich 
Kattowitz, außer Magdeburg, Merſeburg und Zichenau, und 
die Herren Reichsſtatthalter in Reichenberg, Danzig und 
Poſen. — Abſchrift zur Kenntnis an die Unterrichts- 
verwaltungen der Länder Braunſchweig, Sachſen und 
Württemberg, den Leiter der Reichsführerſchule-Landjahr in 
Wolzig über Storkow (Mark), die ſtellvertretende Leiterin 
des Reichsſchulungslagers für Landjahrerzieherinnen in 
Behle bei Schönlanke (Oſtmark), den Leiter der Werkſchule 
für Landjahrerzieher in Idſtein (Taunus) und die Leiterin 
der Werkſchule für Landjahrerzieherinnen in Hinrichshagen 
bei Greifswald (Pomm.). — L 1000/265 (a). 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 276.) 


b) Für Preußen 
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Sonſtiges 


281. 


Bekanntmachung über 


Amtlicher Teil 


die Zulaſſung 


mechaniſch betriebener Spiele nach 5 9 der 
Verordnung zur Durchführung des 8 33 d der 
Gewerbeordnung vom 22. Mai 1935 (RG Bl. I 
S. 683) bzw. nach dem Erlaß des Reichsführers 44 
und Chefs der Deutſchen Polizei im Reichs⸗ 


miniſterium des 


— 0-VuR R III 4106 VI/38 —. 


29. Mitteilung. 


Es wurden von der Phyſikaliſch-Techniſchen Reichsanſtalt 
nach 8 7 Abſ. 2 der Verordnung für die nachſtehenden Spiele 


Zulaſſungszeichen erteilt: 


Herſteller bzw. Antragſteller 


Name 


des Gerätes 


—— u —sass 


L Blinker. 


Anderl, Zofef, Komotau, Ka- 
pellenberg 3255 

Anſorge, Erich, Jauer i. Schleſ., 
Sportplatz 

Bauer, Rudolf, Göſting b. Graz, 
Adolf-Hitler-Platz 6 

Becker, Wilhelm, Bremen, 
Fichtenſtr. 8 

Born, Kurt, Pirna-Copitz, Ufer- 
weg 4 

Brooren, L., Krefeld, Spinnerei- 
ſtraße 16 

Bügler, Anna, Breslau, Berg- 
mannſtr. 12 

Buſch, Max, Nürnberg, Hagen- 
ſtraße 15 

Gaſt, Otto, Nürnberg, Muggen- 
hoferſtr. 177 

Georgi, Richard, Döbeln i. Sa., 
Bräuhausgaſſe 14 

Ginocchio, G., Breslau, Luifen- 
platz 6 

Göhler & Beckert, Dresden-A. 1, 
Mittelſtr. 7—9 

Gottſchlich, Hermann, Hausdorf 
b. Neurode, Fahnſtr. 26 

Grömer, Hans, Nürnberg, 
Zerzabelshofſtr. 7 

Händel, Rofa, Wittenberg (Halle), 
Guſtav-Adolf-Str. 10 

Heyna, Hans, Oelmenhorſt 
i. Oldbg., Danziger Str. 14 

Hille, Hans, Dortmund, Stein- 
ſtraße 51 

Huſar, Philipp, Wiesbaden-Dotz- 
heim, Friedrichſtr. 4 

Jahnel, Anna, Turn b. Teplitz⸗ 
Schönau, Poſtſtr. 527 

Jahnel, Zofef, Turn b. Teplitz 
Schönau, Planettaſtr. 5 

Jahnel, Joſef, Turn b. Teplitz 
Schönau, Rießnerſtr. 2/574 

Fürke, Karl, Liegnitz, Bahnhof⸗ 
ſtraße 4 

Kaptur, Rudolf, 
Königſtr. 12 


Coſel OS., 


Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Varth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 


vom 


1938 
19. 9. 


19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 
19. 9. 


19. 9. 


19.9. 2 


19. 9. 


Innern vom 24. April 1939 


Gültig 


bis 
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Name Gültig 
Herſteller bzw. Antragſteller De Seräles e 
1938 1940 

Katzſchmann, Alf., Mittweida Barth 19. 9. 30. 9. 
i. Sa., Waldheimer Str. 50 

Klapthor, Peter, Scherpenberg Barth 19. 9. 30. 9. 
(Niederrhein) 

Knuth, Willy, Zittau i. Sa., Barth 19. 9. 30. 9. 
Gablerſtr. 5 J 

Köſtner, Oskar, Brüx, Alter Vieh- Barth 19. 9. 30. 9. 
markt 

Koſzarek, Alb., Chemnitz, Breiten- Barth 19. 9. | 30.9. 
lehnweg 15 

Kötter, Karl, Hagen i. Weſtf., Barth 19. 9. 30. 9. 
Pleſſenſtr. 1 

Kotzur, Max, Endersdorf i. Schleſ., Barth 19. 9. 30. 9. 
Groß Grottkau 

Kubick, Georg, Schön - Ellguth Barth 19.9. | 30.9 
Kr. Trebitz 

Lehmann, Theo, Ludwigshafen Barth 19. 9. 30. 9 
a. Rh., Nohrbachſtr. 53 

Lemke, Heinz, Bonn, Noggnath- Barth 19. 9. 50. 9. 
ſtraße 15 

Lünſe, Robert, Torgelow Barth 19. 9. 30. 9. 
i. Pomm., Wilhelmſtr. 19 

Lütze, Wilhelm, Deſſau, Leipziger Barth 19. 9. | 30.9 
Straße 17 

Mager, Auguſt, Dortmund, Barth 19. 9. 30. 9. 
Andreasſtr. 6 a 

Marziniack, Dresden, Eliſenſtr. 47 Barth 19. 9. 30. 9 

Mendel, Georg, Eichſtätt (Bayern) Barth 19. 9. 30. 9. 

Reichert, Wilh., Dresden-A. 19, Barth 19. 9. 30.9 
Laubeſtr. 19 

Riedel, Heinrich, Kunnerwitz— Barth 19. 9. 30. 9 
Görlitz 

Nierl, Ernſt, Nürnberg, Adam- Barth 19. 9. 30. 9 
Klein-Str. 19 

Saure, Erich, Oberhaufen a. Rh., Barth 19. 9. 30.9. 
Nohlſtr. 185 

Sieger, Peter, Oberhauſen a. Rh., Barth 19. 9. 30. 9. 
Glockenſtr. 45 

Sluppke, Kurt, Marienwerder Barth 19. 9. 30. 9. 

Schramm, Max, Dresden -Cotta, Barth 19. 9. 30. 9. 
Hamburger Str. 86 c 

Schultze, Hans, Berlin N 20, Zech- Barth 19. 9. 50. 9. 
liner Str. 11 

Sticher, Käthe, Dortmund-Hörde, Barth 19. 9. 30. 9. 
Wilhelm-von-Vloten-Str. 68 

Ventur, Rudolf, Breslau I, Neue Barth 19. 9. 30. 9 
Antonienſtr. 6—14 

Wipperfeld, Wilhelm, Wuppertal- | Barth 19. 9. 30. 9 
Elberfeld, Brunnenſtr. 10 

Wolf, Adolf, Habelſchwerdt, Barth 19. 9. 30. 9 
Rahmenſtr. 15 

Zeidler, Lieſel, Bodenbach, Am Barth 19.9. | 30.9 
Graben 206 

Ziegler, Max, Dresden- A., Barth 19. 9. 30. 9 
Mathildenſtr. 55 

Zuchgau, Anton, Haſelüne, Barth 19. 9. 30. 9. 
Marienſtr. 1 

1939 1941 

Binnen, Wilhelm, Niederdollen- | Barth II 28. 6. 30. 6. 
dorf a. Rh., Hauptſtr. 35 

Boer, Th. de, Norderney Barth II 15. 5. 31. 5. 

Franke, Karl, Leipe b. Jauer Barth II 15. 4. 50. 4 
i. Schleſ. 

Gruſchka, Hans, Berlin SW 68, Barth IT 20. S. 31.5 


Prinzenſtr. 47 


278 


Amtlicher Teil 


Herſteller bzw. Antragſteller | 


Katthagen & Schäfer, Wuppertal- 
Barmen, Sedanſtr. 43 

Kettig, Kurt, Wolfenbüttel, Neue 
Straße 10 

Knoll, Guſtav, Breslau, Holtei- 
ſtraße 40 

Kotte, Emil, Siegmar-Schönau, 
Adolf-Hitler-Str. 528 

Kalkbrenner, Alfred, Frankenthal 
(Pfalz), Schützenplatz 

Langenberg, Karl, Oberhauſen 
a. Nh., Emſcherſtr. 41 

Mäcke, Karl, Chemnitz, Berns— 
dorfer Str. 15 

Mark, Fritz, Rapellen-Erft, 
Wilhelmſtr. 1 

Pflüger, Karl, Witzenhauſen 
4. Werra, Rabensberg 3 

Perthel, Willy, Reichenbach i. V. 


Purpar, FJoſef, Bad Aachen, 
Peliſerkerſtr. 11 
Reminder, Philipp, Duisburg, 


Neudorfer Str. 81 

Sauer, Heinrich, Homberg-Hoch— 
heide, Eberhardtſtr. 15 

Weidauer, S., Görlitz, Chriſtoph— 
Lüder⸗Str. 34— 56 

Weiß, Erhard, Reichenberg Süd, 
Rahmengaſſe 24 

Wirſing, Franz, Würzburg, 
Haugering 6 

Zündorf, Anton, Bonn a. Rh., 
Weſtſtr. 41 

Bodem, Franz, Patſchkau 
i. Schlef., Reichenfteiner Str. 10 

Born, Kurt, Pirna-Copitz, Ufer- 
weg 4 

Braun, Ernſt, Hundshübel 

Conrad, Rudolf, Dortmund, Feld- 
herrenſtr. 20 

Czendlowski, Carl, Leer i. Oſtpr., 
Weſterende 20 

Düpper, Peter, Krefeld, Venn— 
felder Str. 35 

Ernft, Richard, Allenſtein, Kurken- 
ſtraße 35 

Safe, Joſefine, Waldenburg 
i. Schleſ., Cochiusſtr. 1a 

Gieſecke, Albert, Heidelberg, 
Große Mantelgaſſe 9 

Gingter, Ludwig, München- 
Gladbach, Schlageterſtr. 166 

Glauninger, Ida, Graz, Wiener 
Straße 44 

Groß, Franz, Nürnberg, 
Deichslerſtr. 25 

Grundmann, Heinz, München- 
Gladbach, Am Kämpchen 4 

Haarfeld, Otto, Hartha-Stadt, 
Adolf-Hitler-Str. 28 

Heeb, Joſef, Mainz, Rheinallee 85 

Heinrichs, Heinrich, Rheydt, 
Fuchsſtraße 

Hendorf, Willy, Hannover, Nord- 
felder Reihe 31 


Name 


des Gerätes 


Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 


Varth 
Barth 


Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 
Barth 

Gefle 

Gefle 


Gefle 
Gefle 


Gefle 
Gefle 
Gefle 
Gefle 
Gefle 
Gefle 
Gefle 
Gefle 
Gefle 
Gefle 


Gefle 
Gefle 


Gefle 


II 


II 


11 


II 


II 


Il 


Gültig 
vom | bis 


1939 
13.4. 


13. 3. 


1941 
30. 4. 


31. 5. 


30. 6. 


alas? 


31.3. 


. | 30.4. 
. | 30.4. 


31.5. 


. | 30.6, 


Ae 
. 30. 6. 


Sies 
30. 4. 
„ 
. | 30, 6. 
51. 5. 
is 


1940 


. | 30. 9. 
. | 60. 9. 


. | 80.9. 
. | 80.9. 


. | 90. 9. 
30. 9. 
30. 9. 
. | 30. 9. 
. | 50.9. 
. | 60. 9. 
30. 9. 
30. 9. 
30. 9. 
30. 9. 


30. 9. 
50. 9. 


30. 9. 


— — UJ 


Herſteller bzw. Antragſteller 


Heſelhaus, Heinrich, Bocholt 
i. Weſtf., Herzogſtr. 94 

Hillebrand, Fritz, Zittau, Almalien- 
ſtraße 4 

Horbach, Otto, 
Zellerſtr. 191 

Kleinhempel, Kurt, 
Johannisſtr. 8 

Kotzte, Otto, Hamburg 4, Jäger- 
ſtraße 45 

Krauße, Elfe, Chemnitz, Jakob 
ſtraße 21 

Krienen, Ludw., Dülken, Reiter- 
ſtraße 19 

Kühn, Klara, Noſtock i. Meckl., 
Große Mönchenſtr. 24 

Langhammer, Wenzel, Zech bei 
Elbogen 

Lehrmann, Willi, Halle a. / Saale, 
Dieskauer Str. 14 

Ludwig, Kurt, Leipzig, Am Zud- 
mantel 4 

Malzkorn, Joh., München-Glad- 
bach, Siepenſteg 14 

Mathieu, L., München, Rofen- 
thal 9 

Meth, Karl, Nürnberg S, Himmel— 
ſteinerweg 50 

Oppermann, Otto, Leipzig, 
Friedrich-Wilhelm-Str. 10 

Panchyrz, Max, Beuthen OS., 
Friedrichſtr. 22 


Nabbollenbach, 


Zwickau, 


Nülke, Paul, Leipzig, Sölitzer 
Straße 46 

Sachſe, Alfred, Plauen i. B., 
Geibelſtr. 62 

Schellig, Olga, Aue i. Sa., 
Moltkeſtr. 6 

Steßl, Florian, Fürſtenfeld, 


Gürtelgaſſe 8 

Tittko, Johann, Gladbeck i. Weſtf., 
Wittringer Str. 26 

Walter, FJoſefine, Bruck a./ M., 
Wiener Str. 38 

Zentner, Bruno, Graz, Conrad— 
von-Hotzendorf-Str. 95 

Zielke, Arthur, Dortmund, 
Schillerſtr. 4 

Bender, Joſef, Mülheim a. Ruhr, 
Kirchſtr. 115 

Dreliſchek, Hans, 
Zirkusplatz 

Klapper, Richard, Frankenſtein, 
Niederſtr. 11 

Mangold, Hans, Nürnberg, 
Fürther Str. 100 

Meinung, Georg, Eſchwege 
a. Werra, Unter dem Berge 48 

Paſchke & Ehnert, Dresden, 
Strehlener Str. 40 


Karlsbad, 


Kleinhempel, Kurt, Zwickau i. Sa., 
Johannisſtr. 6 

Lentz, Max, Rafjel, Jordanſtraße 

Lenz, Heinz, Kaſſel, Fuldabrücke 6 


Name 


des Gerätes 


Gefle 1 
Gefle 1 
Gefle I 
Gefle 1 
Gefle 1 
Gefle I 
Gefle I 
Gefle 1 
Gefle 1 
Gefle I 
Gefle 1 
Gefle 1 
Gefle I 
Gefle 1 
Gefle 1 
Gefle 1 
Gefle I 
Gefle I 
Gefle 1 
Gefle 1 
Gefle J 
Gefle I 
Gefle I 
Gefle 1 
Gefle II 
Gefle II 
Gefle II 
Gefle II 
Gefle II 


Gefle II 


Gefle 


Gefle IV 
Gefle IV 


Gültig 


1938 
28 


285 
28. 5. 


vom bis 


1940 
30.9. 


30. 9. 


30. 9. 


30. 9. 
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Herſteller bzw. Antragſteller 


Mink, Heinrich, Kaſſel, Weißer 
Hof 28 

Lentz, Heinz, Kaſſel, Fuldabrücke 6 

Muſchol, Hans, Beuthen OS., 
Reichspräſidentenplatz 3 


Bauer & Sohn, Bauer, Georg, 
Hamburg 

Berg, Rob., Bremen, Am Neuen 
Markt 26 

Brandt, Auguſt, Hamburg-Altona, 
Große Gärtnerſtraße 

Grotmaak, Adolf, Heide i. Holſt., 
Louiſenſtr. 9 

Grupe, Louis, Hamburg, Rends- 
burger Str. 9 

Grupe, Maria, Hamburg-Altona, 
Paulſtraße 

Hotze & Söhne, Hamburg, 
Sophienſtr. 5 

Kanicki, Hans, Hilden (Rheinland), 
Elberfelder Str. 71 a 

Mente, Heinrich, Lübeck 

Quitſch, A., Hamburg-Altona, 
Dennerſtr. 17 

Schönert, Franz, Hamburg, 
Humboldtſtr. 50 I 


Sührke, Albert, Hamburg, 
Schanzenſtr. 6 
Stein, Max, Hamburg-Altona, 


Kampſtr. 26 

Terkowski, A., Hamburg, 
Sophienſtr. 29 

Tiemann, Willi, Hamburg- 
Wandsbek, Bollitr. 25 

Wohld, Clemens, Itzehoe, 
Hinterm Sandberg 27 

Fuchs, Willy, Hamburg, Stein- 
damm 37 

Heeb, Rud., Mainz, Rheinallee 85 

Marchi, Jogondo, Hamburg- 
Altona, Paulſtr. 12 

Nülken, Otto, Stralſund, Alte 
Reichenberger Str. 29 

Petersſon, Theo, Braunſchweig, 
Siegfriedſtr. 100 

Pruß, Walter, Hannover, Markt- 
ſtraße 42 

Rades, Guſtav, Hamburg 

Raſch, Harry, Stralſund 

Seidel, Artur, Oſchatz i. Sa., 
Lagerſtr. 3 

Schade, Hans, Hamburg-Altona, 
Große Marienftr. 47 

Stein, Mar, Hamburg, Ramp- 
ſtraße 26 

Thome, Herm., Hamburg, Eims- 
bütteler Chauſſee 42 

Tiemann, Willy, Hamburg- 
Wandsbek, Zollſtr. 25 

Wehrſtedt, Wilhelm, Hamburg, 
Lappenbergsallee 17 


Thome, Herm., Hamburg, Eims- 
bütteler Chauſſee 23 | 


Name 


des Gerätes 


Gefle IV 
Gefle V 
Gefle V 
Heller II 
Heller II 
Heller II 
Heller II 
Heller II 
Heller II 
Heller II 
Heller II 


Heller II 
Heller II 


Heller II 
Heller II 
Heller II 
Heller II 
Seller II 
Heller II 


Heller III 


Heller III 30. 9. 
Heller III 30. 9. 
Heller III 30. 9. 
Heller III 30. 9. 
Heller III .1 30.9. 
Heller III .8. | 30.9. 
Heller III . 8. 30. 9. 
Heller III , 2059; 
Heller III .| 30.9, 
Heller III 30.9. 
Heller HI | 16.8. | 30. 9. 
Heller III | 16.8. | 30.9. 
Heller III | 16.8. | 30.9. 

1939 | 1940 
Heller IV 5.1. | 30. 9. 


Gültig 
vom bis 


1941 
. 7. 


e 
0 3157: 


1940 
30. 9. 


. 30. 9. 
50. 9. 
30. 9. 
.| 30. 9. 
30. 9. 
30. 9. 
30. 9. 


30. 9. 
30. 9. 


30. 9. 
30. 9. 
50. 9. 
. 30. 9. 
30. 9. 
30. 9. 
30. 9. 
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Gülti 
Herfteller bzw. Antragſteller Re one 175 
. . . p 
1938 1940 
Ackermann, Otto, Lütgendortmund Piotrowski 7.3. 0 
Beckmann, Heinrich, Herne Piotrowski 2. 5. 30. 9. 
i. Weſtf., Sedanſtr. 17 
Beldzik, Alfons, Beuthen OS., Piotrowski 11. 2. 50. 9 
Breite Str. 15 
Bero, Rudolf, Königsberg i. Pr., Piotrowski 2. 5. 30. 9 
Alter Garten 59 a 
Biermann, Ludwig, FIſerlohn, Piotrowski 11. 2. 30. 9. 
Südengraben 20 
Bohms, Willy, Seifhennersdorf Piotrowski 2. 5. 30. 9 
t. Sa. 
Dietrich, Otto, Hamburg, Marga- Piotrowski 25. 5. 30. 9 
rethenſtr. 22 
Einig, Eduard, Dortmund, Piotrowski 7. 3. 30. 9 
Lortzingplatz 
Eiſermann, Arno, Königsberg Piotrowski 7. 3. 30. 9 
i. Pr., Lange Reibe 15 
1937 1940 
Eiſermann, Gertrud, Königsberg Piotrowski 50. 11. 30. 9. 
i. Pr., Flottwellſtr. 12 
1938 | 1940 
Ewald, A., Eſſen-Krey, Zur Bed-| Piotrowski | 7.3. | 30. 9. 
hove 19 
Fiſcher, Otto, jr., Solingen Piotrowski 2. 5. 30. 9 
Ohligs, Weſtſtr. 26 
Franke, Hermann, Bremerhaven, Piotrowski 14. 5. 30. 9. 
Oſterſtr. 2 
Freitag, Julius, Hamburg- Har- Piotrowski 14. 5. 30. 9. 
burg, Buxtehuder Str. 56 
Gerke, Adolf, Zferlohn, Sophien-] Piotrowski 2. 5. 30. 9 
ſtraße 8 
Graf, Richard, Bochum i. Weſtf., Piotrowski 11. 2. 50. 9 
Sedanſtr. 17 
Grahl, Fritz, Heidenau i. Sa., Piotrowski 2. 5. 50. 9 
Albertſtr. 24 
Grunwald, Frieda, Königsberg] Piotrowski 7. 5. 30. 9. 
i. Pr., Flottwellſtr. 12 
Hallen, Franz, Dortmund-Hörde, Piotrowski 14. 5. 30. 9. 
Kipsburg 
Hartmann, Otto, Schwelm Piotrowski 25338852 
i. Weſtf., Olkingshauſer Str. 15 
Heikes, Walter, Wermelskirchen: Piotrowski 2. 5. 30,9 
Köln, Göringalle 24 
1937 1940 
Heil, Auguſt, Recklinghauſen, Piotrowski 18. 12. 30. 9. 
Bochumer Str. 175 
1938 1940 
808 
Holthaus, Joſef, Hannover, Piotrowski 25. 5. 30. 9 
Marktſtr. 11 
Inſpektorek, Reinh., Kiel- Piotrowski 25. 5. 30. 9 
Gaarden, Pickertſtr. 1 
Isken, Heinz, Schwerte a. Ruhr, Piotrowski 27. 1. 30. 9 
Kuhſtr. 10 
Lupp, Max, Herne i. Weſtf., Piotrowski 2.8309 
Franz⸗Seldte-Str. 69 
Müller, Peter, Niedermendig- | Piotrowski 14. 5. 30. 9 
Koblenz, Pallasſtr. 456 
Nikolaus, H., Königsberg i. Pr., Piotrowski 14. 5. 30. 9 
Königſtr. 4 
1937 1940 
Oelsner, Carl, Leipzig, Härtelſtr.5] Piotrowski 30. 11. 50. 9. 
Philadelphia, Rudolf, Noſtock Piotrowski 4. 12. 30. 9 
i. Meckl., Kabutzenhof 24 
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Herſteller bzw. Antragſteller | 


Raſche, Theo, Dortmund, Weiter- 
bleichſtr. 2 


Rofentreter, Emil, Allenſtein 
i. Oſtpr., Krautziger Str. 37 

Siller, A., Königsberg i. Pr., 
Oberbergſtr. 9 

Skorzewski, Oskar, Danzig-Lang- 
fuhr, Marienſtr. 16 


Schwarz, Eugen, Königsberg 
i. Pr., Neuendorfer Straße 

Steinmann, Wilhelm, Bottrop 
i. Weſtf., Scharnhölzſtr. 204 

Stubbe, H., Königsberg i. Pr., 
Carlſtr. 9— 10 

Stuckenholz, G., Herford i. Weſtf., 
Salzufler Str. 109 

Tegt, Fritz, Goch (Niederrhein), 
Georgſtr. 40 

Weiß, Walter, Gleiwitz OS., 
Petersburger Str. 5 

Weſtermann, Alex, Münſter 
i. Weſtf., Lambertiſtr. 4 

Weſtermann, Joſef, Münſter 
i. Weſtf., Teichſtr. 2 

Bachmann, Berlin-Lankwitz, 
Kaulbachſtr. 59 

Baatz, Emil, Brandenburg a./ H., 
Große Gartenſtr. 35 

Berger, Wilh., Berlin-Reiniden- 


dorf, General-Wopna-Str. 3 
Berndt, Karl, Ballenſtedt (Harz), 
Kügelgenſtr. 23 
Blum, Peter, Köln-Dünnwald, 
Berliner Str. 1005 
Bollgönn, Richard, Königsberg 
i. Pr., Am Bahnhofswall 2 
Böhm, Max, Berlin N68, 
Sprengelſtr. 14 


Böll, Theodor, Berlin NWö 7, 
Albrechtſtr. 12 
Burghart, Auguſt, Leoben 


(Steiermark), Bahnhofſtr. 1 

Burghardt, Fritz, Werl i. Weſtf., 
Kettenſtr. 1 

Buſſenius, Max, Berlin-Neukölln, 
Saaleſtr. 12 

Dörge, Louis, Danzig-Langfuhr, 
Magdeburger Str. 2 

Empacher, Friedrich, Königsberg 
i. Pr., Albſtr.⸗Schulſtr. 3 

Engler, Ernſt, Wriezen a. / Oder, 
Wilhelmſtr. 19 

Falkner, Max, Berlin SO 36, 
Köpenicker Str. 145 

Fechner, Bruno, Berlin NO 58, 
Carmen-Sylva-Str. 56 

Fliege, Alfred, Berlin-Nieder- 
ſchönbauſen, Kaſtanienallee 3 

Förſter, Max, Kiel, Harriesſtr. 20 

Förſter, Paul, Heidelberg, Borg- 


heimer Str. 61 
Frieſe, Kurt, Frankfurt a./ Oder 


Name 
des Gerätes 


Piotrowski 


Piotrowski 
Piotrowski 


Piotrowski 


Piotrowski 
Piotrowski 
Piotrowski 
Piotrowski 
Piotrowski 
Piotrowski 
Piotrowski 
Piotrowski 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 
Piotrowski II 


Piotrowski II 
Piotrowski II 


Piotrowski II 


Name Gültig 
Herſteller bzw. Antragſteller des Gerätes vom bis 
1938 1940 

Geißler, Heinr., Bochum i. Weſtf., Piotrowski II| 7. 3. 30. 9 
Große Beckſtr. 8 

Gräfe, Karl, Hagen i. Weſtf., Piotrowski II 7. 3. 30. 9 
Körnerſtr. 114 

Gräfe, Peter, Iſerlohn, Süden Piotrowski III 7. 3. 30. 9 
graben 2 1 

Gührer, W., Cannſtatt, Wildunger Piotrowski II 7. 3. 30. 9. 
Straße 29 

Herrmann, Hans, Bergiſch-Glad- Piotrowski III 7. 3. 30. 9 
bach, Laurentiusberg 9 

Kelling, Hamburg-Altona, Große Piotrowski III 7. 5. 30. 9 
Freiheit 88 

Kießig, Max, Magdeburg, Piotrowski II 7. 5. 30. 9 
Sieverstorſtr. 40 

Klüppelholz, Osw., Hattenſcheid Piotrowski III 7. 3. 30. 9 
über Rattingen, Hermann- 
Göring⸗Str. 44 

Koch, Kurt, Berlin N 20, Wollank- Piotrowski II 7. 3. 30. 9 
ſtraße 55 

König, Franz, Eſſen 1, Weber- Piotrowski II 7. 5. 30. 9 
ſtraße 11 

Lang, Andreas, Würzburg, Piotrowski II 7. 3. 30. 9 
Wredeſtr. 28 

Lehrmann, Willi, Halle a./ Saale, Piotrowski II 7. 3. 30. 9. 
Dieskauer Str. 14 

Libera, Konrad, Berlin O 27, Piotrowski II | 7. 3. 30. 9. 
Schillingſtr. 26 

Lopatta, Berlin-Pankow, Ber- Piotrowski II 7. 3. 30. 9. 
liner Str. 75 

Luka, Hans, Berlin O 112, Gry- Piotrowski II 7. 3. 30.9. 
phiusſtr. 17 

Lumaſchi, Anton, Königsberg Piotrowski III 7. 3. 30. 9. 
i. Pr., Seligenfeld-Land 5 

Meyer, Florenz, Osnabrück, Piotrowski III 7. 3. 30. 9. 
Blumenhalleweg 27 

Niewollek, Paul, Breslau, Gabitz- Piotrowski III 7. 3. 30. 9. 
ſtraße 46 

Nitzſche, Fritz, Berlin N, Kolonie- Piotrowski IT| 7. 3. 30. 9 
ſtraße 104 

Pannen, Joh., Wilhelmshaven, Piotrowski II 7. 3. 30. 9. 
Müllerſtr. 5 

Petzold, Kurt, Charlottenburg 4, Piotrowski III 7. 3. 30. 9 
Niebuhrſtr. 55 

Poldſchelni, Johann, Danzig, Piotrowski III 7. 3. 30. 9 
Frauengaſſe 15 

Prumbaum, Hubert, Heckenrath- Piotrowski III 7. 5. 30. 9 
Bergiſch-Gladbach 

Gebr. Rahardt, Kiel, Krons- Piotrowski II 7. 5. 30. 9. 
hagener Weg 33 

Rau, Max, Berlin O 112, Pros- Piotrowski II | 7. 3. 30. 9. 
kauer Str. 18 

Reminder, Philipp, Duisburg Piotrowski II 7. 3. 30. 9. 
a. Rh., Neudorfer Str. 81 

Rendſchmidt, Hermann, Eſſen, Piotrowski III 7. 3. 30.9. 
Rheiniſche Str. 58 

Retzlaff, Berlin N65, Müller- Piotrowski II 7. 3. 30. 9. 
ſtraße 148 

Nieken, Ernſt, Mannbeim Piotrowski H | 7. 5. S0. 9. 

Roden, Bruno, Berlin SO 36, Piotrowski IT| 7. J. 30. 9. 
Skalitzer Str. 109 

Rofhinsty, Ferd., Remſcheid, Piotrowski III 7. 3. 30. 9 
Kippdorfer Str. 48 

Sekotill, Anton, Eiſenerz (Steier- Piotrowski III 7. 3. 30. 9. 


matt) 
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Herſteller bzw. Antragſteller Nes Gerede — Herſteller bzw. Antragſteller en: uch 
1938 | 1940 1939 | 1941 
Sprei, Fritz, Breslau, Clauſewitz⸗ Piotrowski H | 7. 5. 30. 9. Klapthor, Wilh., Duisburg-Beed, Das kl. Varieté 19. 4. 30. 4. 
ſtraße 36 Flottenſtr. 70 
Schneider, Joſef, Munchen 25, Piotrowski JU e | 3059; Kramer, Hugo, Berlin N 65, Das kl. Varieté 20. 6. 30. 6 
Martiusſtr. 3/0 Müllerſtr. 156 c 
Scholz, Wilh., Oſterode (Oſtpr.) Piotrowski H | 7.3. 30. 9. Schoeneſeifen, Zofef, Köln-E., Das kl. Varieté 19.5. le 
Schmok, Kurt, Berlin NO 55, Piotrowski Neg. Senefelderſtr. 84 
Straßburger Str. 59 Tiemeier, Herm., Münſter i. Weſtf., Das kl. Varieté 19. 5. 51. 5 
Schröder, Heinrich, Apen Piotrowski II 7. 5. 30. 9. Lambertiſtr. 4 
Schulz, Alb., Breslau, Paradies- Piotrowski II 7. 5. 50. 9. Vitz- Andernach, München-Glad- |Das kl. Varieté 19,5. 31 5 
ſtraße 21 bach, Hardterbroicher Str. 34 
Schurwanz, Willy, Berlin N 20, Piotrowski III 7. 3. 30. 9. Zatton, Kurt, Koblenz, Herbert- Das kl. Varieté 19. 4. 30. 4 
Baditr. 15 Norkus-Str. 47 
Steffen, Otto, Berlin Piotrowski III 7.3. | 30.9. Guttmann, ofef, Homberg a.Rh., Das gr. Varieté 20. 5 2 
Stock, Verlin-Heiligenſee, Kirch- Piotrowski III 7. 5. 30. 9. Nheinſtr. 26 Piotrowski III 
allee | Maubach, Chriſt., Bad Godesberg, Dasſelbe 2288 
Strohmeyer, Paul, Berlin N 65, Piotrowski H | 7. 5. 30. 9. Bonner Str. 129 
Schulzendorfer Str. 13 Mimzek, Jacob, jr., Vilich b. Beuel, Dasfelbe 22. 8. 31.8 
Stuhlmacher, Paul, Bln.-Adlers- Piotrowski T 5.30.9. Schulſtr. 6 
hof, Bismardftr. 72 1939 1940 
Unverdruß, Berlin-Spandau Piotrowski II 7. 5. 30. 9. Vorn, Kurt, Pirna-Copitz, Ufer- Kurt 11. 8. 30. 9 
Väth, Konrad, Offenbach a. M., Piotrowski 11 7332173039: weg 4 
Doneſtr. 55 1938 | 1940 
Weſſel, Anna, Dortmund, Piotrowski III 7. 5. 30. 9. Dant, Zofef, Hindenburg OS., Dank 13. 10. 30. 9. 
Goetheſtr. 5 Hegelweg 6 
Wimmer, Margarethe, Worms Piotrowski II 7.3. 30. 9. 1939 1940 
a. Rh., Mainzer Str. 18 Kreiſel, Ernſt, Plauen i. V., Kreiſel I 12. 7. 30. 9. 
Zintel, Richard, Berlin N 20, Piotrowski II 7. 3. 30. 9. Geibelſtr. 62 
Bellermannſtr. 10 Mahnert, Karoline, Freital, Mahnert 2. 8. 30. 9 
Weber, Otto, Breslau, Katzbach- Piotrowski II 7. 3. 50. 9. Carolaſtr. 5 
ſtraße 10 Schmitz, Anna, Düren, Weiher- Schmitz 20. 6. 30. 9 
Zenſen, Robert, Hamburg, Piotrowski II 7. 3. 30. 9. ſtraße 27 
Sophienſtr. 29 
1939 1941 
Becker jr., Bremen, Am Dei 68 ZIremer 17. 4. 30. 4. 
ui , 9 Stadtmuſik. II. Drehräder. 
Diehle, Heinr., Eſſen, Steinſtr. 56 Bremer 12942 3155. 1939 | 1940 
Stadtmuſik. Sieger, Peter, Oberhauſen, | Sieger 1.8. | 30. 9. 
Hauck, Joſef, Solingen, Am Bremer 17. 4. 30. 4. Glockenſtr. 45 
Kamper Tor 17 Stadtmuſik. 
Inſpektorek, Neinh., Roftod Bremer 10. 6. 30. 6. 
Stadtmuſik. x 
Kohmann, Franz, Köln, Perlen-| Bremer 17. 4. 30. 4. III. Tiſchräder. 
graben 15 Stadtmuſik. 1939 1941 
Kobrow, Herm., Noſtock, Große Bremer 20. 6. 30. 6. Andres, Rudolf, Oeutſch-Gabel Barth 1 15. 4. 30. 4 
Waſſerſtr. 25 Stadtmuſik. Bauer, Frieda, Stettin, Guſtan- Barth I 15. 3. 51.5 
Mack, Martin, Berlin W 55, Bremer 20. 6. 30. 6. Adolf-Str. 40 
Großgörſchenſtr. 6 Stadtmuſik. Bergmann, Selma, Dresden 30, Barth I 15. 5. 3185 
Morſch, Heinrich, Kaſſel, Bremer 17. 4. 30. 4. Geibelſtr. 1 
Graben 32 Stadtmuſik. 20. 6. 30. 6. Damm, Hermann, Oeſſau, Fried- Barth J 13. 4. 30. 4 
21.73 31.72 hofſtr. 2 
Müller, Peter, Niedermendig Bremer 21.253 6155. Hahn, Erich, Breslau 1, Stock- Barth I 13. 3. 31. 3 
Bez. Koblenz, Vahnhofſtr. 351. Stadtmuſik. gaſſe 19 
Peſchel, Maria, Waldenburg- Bremer is 76 Sa Heß, Toni, Manebach b. Ilmenau, Barth I 13. 3. 51,8 
Sandberg, Waldenburger Str. 1 Stadtmuſik. Schleußinger Str. 43 
Pfliegner, Franz, Hamburg 19, Bremer 17. 4. 30. 4. Holdt, Paul, Lübeck-Vorwerk, Barth I 13.5. | 315 5 
Lappenbergsallee 17 Stadtmuſik. Am Behnkenhof 3 
Schleinitz, Erich, Leipzig O 5, Bremer 20. 6. 30. 6. Karbowsky, Fritz, Dahme (Mark) Barth I | se 
Hoferſtr. 5 Stadtmuſik. Lehnert, Rudolf, Altehrenberg 60 Barth I 3. 4. 30. 4. 
Wendt, Ernſt, Berlin N 4, Bremer 2 bei Rumburg Süd 
Chauſſeeſtr. 3 Stadtmuſik. Schardt, Heinrich, Breslau, Barth 1 15. 4. 30. 4 
Budrus, Franz, Memel, Jung- Das kl. Varieté 19. 5. 31. 5. Berliner Str. 68 
fernſtr. 6 1938 1940 
Fiſcher, Ernſt, Stettin NO, Das kl. Varieté 19. 4. | 30. 4. Arbeit, Hugo, Elbing, Innerer Gefle III 28. 5. 50. 9. 
Juliusſteig 1 Vorberg 8a 
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Herſteller bzw. Antragſteller Nane. Herſteller bzw. Antragſteller Name Gültig 
des Gerätes vom bis / des Gerätes vom bis 
1938 1940 1938 1940 
Bartels, Hermann, Gera, Unterm: Gefle III 30. 5. 30. 9. Fiſcher, Ernſt, Stettin, Zulius-| Heller I 6. 10. 30. 9. 
häuſerſtr. 9 ſteig 1 
Bauer, Walter, Reichenbach i. B., Gefle III 30. 5. 30. 9. Gehl, Richard, Kiel, Von-der-| Heller I 6. 10. 30. 9. 
Am Graben 29 Horſt-Str. 10 
Bodem, Franz, Patſchkau, Gefle III 30. 5. 30. 9. Grupe, Maria, Hamburg-Altona, Heller I 6. 10. 30. 9. 
Reichenſteiner Straße Paulſtraße 
Haike, Herbert, Kohren-Salis Gefle III 28. 5. 30. 9. zur Heide, Emil, Frankfurt a. M., Heller I 6. 10. 30. 9 
i. Sa. Krigkſtr. 57 
Illgen, Richard, Chemnitz, Gefle III 28. 5. 30. 9. Herrmann, Marg., Leipzig € 1, Heller I 6. 10. 30. 9. 
Zſchopauer Str. 78 a Hoſpitalſtr. 14 
John, Alfred, Dresden-A. 1, Gefle III 28. 5. 30. 9. Höhler, Wilhelm, Wiesbaden, Heller I 6. 10. 30. 9. 
Schloßſtr. 4 Mainzer Str. 72 
Kaminski, M., Breslau, Friedrich-] Gefle III 28. 5. 30. 9. Hölzgen, Hans, Koblenz, Koſta- Heller 1 (6. 10. 30. 9 
Wilhelm-Str. 6 pfaffenſtr. 28 
Kleinhempel, Kurt, Zwickau, Gefle III 30. 5. 30. 9. Hölzgen, Karl, Koblenz, Markt- Heller I 6. 10. 30. 9. 
Johannisſtr. 6 ſtraße 1 
Krix, Otto, Ortelsburg i. Oſtpr., Gefle III 30. 5. 30. 9. Honsdorf, M., Köln, Hohen- Heller I 6. 10. 30. 9 
Erich-Koch-Str. 4 ſtaufenring 27 
Mangold, Hermann, Nürnberg W,] Gefle III 28. 5. 30. 9. Huhnholz, Otto, Berlin, Nor- Heller 1 6. 10. 30. 9 
Denisſtr. 15 wegerſtr. 10 
Matſchinsky, Franz, Breslau, Gefle III 28. 5. 30. 9. Luhnen, Adolf, Köln, Plank- Heller I 6. 10. 30. 9. 
Seminargaſſe 12 gaſſe 38 
Pawlak, Franz, Plauen i. B., Gefle III 30. 5. 30. 9. Marchi, Anna, Hamburg-Altona, Heller I 6. 10. 30.9 
Geibelſtr. 31 Paulſtr. 12 
Piontek, Fritz, Inſterburg, Gefle III 28. 5. 30. 9. Marchi, ZJogondo, Hamburg- Heller I 6. 10. 30. 9. 
Dammſtr. 2 Altona, Paulſtr. 12 
Pöblmann, Kurt, Gera, Weldaer | Gefle III 28. 5. 30. 9. Milz, Joſef, Köln, Moltkeſtr. 52 Heller 1 (6. 10. 30. 9. 
Straße 9 Müller, Hans, Bonn Beuel, Heller I 6. 10. 30. 9. 
Pölger, Friedrich, Nahbollenbach! Gefle III 28. 5. 30. 9. Rheinauſtr. 29 
Richter, Paul, Planitz i. Sa., Gefle III 28. 5. 30. 9. Nitzſche, Anna, Bautzen i. Sa., Heller I . 10. 30. 9 
Bergſtr. 15 a Salzforſter Str. 127 0 
Sachſe, Alfred, Plauen i. V., Gefle III 30. 5. 30. 9. Ohl, Gerhard, Stralſund, Hain] Heller I 6. 10. 30. 9 
Geibelftr. 62 holzer Str. 34 
Schoppe, Paul, Hochkirch über] Gefle III 28. 5. 30. 9. Pyllmann, Willy, Köln-Riehl, Heller I 6. 10. 30. 9. 
Bautzen Niederländerufer 31 
Schumann, Alfred, Breslau, Gefle III 28. 5. 30. 9. Quatuor, Carl, Dortmund, Heller I 6. 10. 30. 9. 
Höfchenſtr. 63 Lortzingſtr. 29 
Schwenk, Erich, Sommerfeld RS., Gefle III 30. 5. 30. 9. Sauer, Louiſe, Köln, Ullrichſtr. 10 Heller I 6. 10. 30. 9 
Krumme Straße Seidel, Artur, Oſchatz i. Sa., Heller I 6. 10. 30. 9. 
Wograndl, Marie, Innsbruck, Gefle III 28. 5. 30. 9. Lazerſtr. 3 
Maximilianſtr. 5 Schauzu, Hugo, Wolfenbüttel, Heller 1 (6. 10. 30. 9. 
1939 1941 Adersheimer Str. 80 
Bodem, Franz, Patſchkau 1. Schleſ., Gefle VI S0. 6. 30. 6. Schmitz, Auguſt, Köln, Ritter- Heller I 6. 10. 30. 9 
Reicheniteiner Str. 10 ſtraße 42 
Haaſe, Karl, Aue i. Sa., Zeppelin:] Gefle VI 15. 7. 31. 7. Schwekendick, Fr., Wittmar über Heller I 6. 10. 30. 9 
ſtraße 14 Wolfenbüttel, Schulſtr. 45 
Jahreis, Eliſe, Plauen i. V., Gefle VI 24. 5. 31. 5. Stein, Max, Hamburg, Kamp- Heller I 6. 10. 30. 9. 
Gerberſtr. 4 ſtraße 26 
Kanis, Willy, Triebes, Adolf: Gefle VI 24. 5. 31. 5. Zenfen-Wießner, Elſe, Nürnberg- Heller I 6. 10. 30. 9. 
Hitler-Str. 45 Eibach, Malvenſtr. 10 
Mader, Otto, Bad Salzungen, Gefle VI 24. 5. 31. 5. 1939 1940 
Gartenſtr. 4 Kreiſel, Ernſt, Plauen i. V., Kreiſel II 21. 11. 30. 9. 
Pöhlmann, Kurt, Gera, Weidaer] Gefle VI 24. 5. 31. 5. Geibelſtr. 62 
Straße 6 
Tröger, Albert, Schmölln i. Thür., Gefle VI 24. 5. 31. 5. 
Weſtſtr. 20 
1938 1940 IV. Städtenamenſpie le. 
Bär, Arthur, Bautzen i. Sa., Heller I 6. 10. 30. 9. > 
Steinſtr. 22 1938 | 1940 
Bauermeifter, Franz, Köln, Heller I 6. 10. 30. 9. Bohne, Otto, Bremerhaven, Heller V 16. 8. 31. 12. 
Luxemburger Str. 98 Oſterſtr. 2 
Bröhl, Peter, Weſthoven b. Köln, Heller 1 6. 10. 30. 9. Both, Willy, Itzehoe, Hinden-| Heller V 16. 8. 31.12. 
Oberſtr. 66 burgſtr. 155 
Eiſermann, Helmut, Königsberg | Heller I 6. 10. 30. 9. Dröger, Guſtav, Hamburg- Seller V 16. 8. 31. 12. 


L Pr., Flottwellſtr. 12 


Altona, Große Gärtnerſtraße 


Amtlicher Teil 283 


Name ' Gültig 


Herſteller bzw. Antragſteller des Gerätes vom T bie 


Gowacki, Otto, Neumünſter, Heller V 16. 8. 31. 12. 
Dietrich-Eckart⸗Str. 59 

Grimmer, Emil, jr., Hamburg 

Hahne, Carl, Hannover, Biefter- 
ſtraße 15 

Hotze, Emma, & Söhne, Hamburg, 
Sophienſtr. 5 

Stein, Max, Hamburg, Ramp- 
ſtraße 36 

Rohde, Alexander, Hamburg, Tal- 
ſtraße 4 

Schaulies, Willy, 
Altonaer Str. 51 

Schmidt, Otto, Hamburg, Hum- 
boldtſtr. 50 


Heller V 16. 8. 31. 12. 
Heller V 16. 8. 31. 12. 


Heller V 16. 8. 31. 12. 


Heller V 16. 8. 31. 12. 


Heller V 16. 8. 51. 12. 


Hamburg, Heller V 16. 8. 31. 12. 


Heller V 16. 8. 31. 12. 


Schosnosy, H., Hamburg, Heller V 16. 8.51. 12. 
Schanzenſtr. 68 
Tiemann, Willi, Hamburg- Heller V 1048831412, 


Wandsbek, Zollſtr. 25 


V. Schießſtände. 


1939 
17. 7. 


1941 


Berg, Otto, Düffeldorf, Poſtſtr. 29 Otto 22. 


VI. Verſchiedene Ausſpielgeräte. 


1939 1941 

Louis, William, Berlin, Brücken- Autorennſp. 16. 5. 31. 5. 
ſtraße 5 Avus 8 

Nitzſche, Friedrich, Berlin, Autorennſp. 16. 5. 31. 5. 
Wollankſtr. 69 Avus 8 


Krach um Jolanthe. 


1937 1940 
Krach 30. 8. 30. 9. 
um Solantbe 


Buſchkönig, H., Herne i. Weſtf., 
Hermann-Löns-Str. 23 
1938 1940 
Letzner, Paul, Oresden-A., Rron- Krach 2 3610: 
prinzenplatz um Folanthe 
1937 1940 
Steinmann, Wilhelm, Bottrop Krach 30. 8. 30. 9. 
t. Weſtf., Scharnhölzſtr. 204 um Folanthe 
| 


Berlin-Charlottenburg, den 3. April 1940. 


Der Präſident 
der Phyſikaliſch-Techniſchen Reichsanftalt. 
In Vertretung: Möller. 


(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 277.) 


282. Anderungen in der Anwärterliſte der 

preußiſchen Studienaſſeſſoren (saſſeſſorinnen). 

(Die Zahlen in Klammern bedeuten die laufenden Nummern 

im Abſchnitt E des Jahrbuchs der Lehrer an Höheren Schulen 
Jahrgang 1939.) 

Anwärter. Zu ſtreichen find Jahrgang 1928 Nr. 519 (7), 
587 (8); Jahrgang 1929 Nr. 121 (15); Jahrgang 1930 Nr. 79 
(40), 117 (46), 202 (31), 254 (48), 370 (47), 377 (51); Jahr- 
gang 1931 Nr. 94 (77), 166 (78), 198 (70); Jahrgang 1954 
Nr. 121 (101), 161 (106); Jahrgang 1956 Nr. 45 (228), 77 
(125), 104 (157, 131 (193), 134 (197), 147 (214), 180 (161), 
183 (218), 202 (146), 222 (168), 270 (208), 274 (211), 298 (234), 
322 (150), 376 (187), 410 (225), 416 (237), 420 (239), 470 (216), 
492 (142), 493 (165), 555 (Sid 4), 561 (Std 15); Jahrgang 
1937 Nr. 73 (263), 101 (325), 119 (374), 165 (454), 256 (551), 
294 (398), 295 (402), 297 (406), 331 (465), 337 (490), 406 (289), 
409 (291), 422 (309), 441 (347), 455 (366), 462 (383), 465 (386), 
488 (425), 502 (457), 519 (504), 524 (515), 535 (535), 538 (555), 
540 (558), 545 (566), 550 (573), 555 (269), 569 (343), 574 (354), 
586 (404), 628 (524), 644 (265), 654 (283), 683 (481), 695 (306), 
696 (332), 700 (379), 714 (498), 755 (Sid 33); Jahrgang 1938 
Nr. 3 (653), 8 (741), 27 (819), 35 (577), 34 (579), 52 (656), 
53 (659), 74 (703), 76 (711), 79 (715), 89 (746), 94 (759), 120 
(836), 126 (580), 132 (617), 134 (640), 145 (845), 216 (785), 
226 (823), 235 (585), 254 (616), 255 (622), 266 (648), 267 (658), 
278 (698), 279 (699), 293 (803), 301 (817), 310 (578), 317 (646), 
352 (795), 372 (810), 392 (712), 409 (Sid 35); Jahrgang 1939 
Nr. 30 (852), 43 (924), 45 (927), 49 (960), 55 (1001), 60 (1031), 
64 (1053), 67 (1057), 70 (1076), 74 (1124), 76 (1130), 116 (1335), 
125 (1375), 132 (1407), 133 (854), 138 (887), 148 (961), 151 
(1028), 156 (1142), 163 (1355), 166 (1402), 185 (954), 185 
(966), 186 (968), 189 (978), 195 (995), 198 (1004), 199 (1006), 
206 (1033), 210 (1062), 214 (1071), 220 (—), 223 (1104), 227 
(1123), 240 (1176), 241 (1178), 242 (1184), 244 (1197), 261 
(1256), 265 (1276), 271 (1302), 295 (875), 297 (880), 305 (896), 
309 (905), 315 (917), 322 (944), 331 (969), 335 (980), 341 (988), 
345 (1010), 348 (1015), 373 (1135), 379 (1170), 383 (1208), 
386 (1227), 391 (1252), 400 (1320), 407 (1361), 408 (1375), 
421 (915), 434 (1054), 435 (1061), 451 (1156), 466 (1265), 
467 (1272), 468 (1296), 471 (1310), 483 (1370), 484 (1330), 
487 (1401), 490 (956), 494 (1101), 497 (1166), 507 (1280), 
519 (1041), 558 (1327), 542 (1105), 552 (1229), 555 (1275), 
554 (1279), 556 (1299), 558 (1305), 559 (1306), 581 (€[b 51), 
585 (Sld 55). 

Anwärterinnen. Zu ſtreichen find Jahrgang 1929 
Nr. 30 (26), 84 (30), 115 (37); Jahrgang 1930 Nr. 27 (44), 
65 (80), 72 (67), 124 (48), 125 (55), 142 (71), 155 (83), 161 (54); 
Jahrgang 1951 Nr. 5 (95), 13 (91), 198 (70); Jahrgang 1937 
Nr. 5 (134), 15 (98), 41 (123), 44 (126), 56 (145), 98 (—); 
Jahrgang 1938 Nr. 3 (195), 5 (228), 76 (251), 96 (253), 103 
(186), 113 (223), 117 (255), 118 (258); Jahrgang 1939 Nr.! 
(301), 4 (377), 10 (407), 70 (336), 75 (357), 81 (375), 87 (410), 
88 (414), 121 (298), 135 (393), 138 (398), 143 (412), 152 (315). 

(Deutſch. Wiſſ. Erziehg. Volksbildg. 1940 S. 283.) 
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Inhaltsnachweis nach dem Datum der Verfügungen 


Für das Reich 


Heranziehung von Lehrern und Lehrerinnen zum Notdienſt. 


Von 3. Apen ap s spp 
Forſtſchulen. Vom 10. April 194) 
Unfallfürſorge für Lehrer. Vom 23. April 1940. 


Landwirtſchaftliche Berufs- und Fachſchulen; hier Neu⸗ 
anſchaffung von Lehrmitteln. Vom 23. April 1940 . 


Fachſchulweſen. Vom 24. April 1940............ 


Reiſen und Ausflüge von Beamten in die Slowakei. Vom 
25. Ai e D. a S 


Anerkennung der Deutſchen Schule in Porto. 
2 April is n pn nn Spa. 00 


Wiedereinführung der fünfſemeſtrigen Lehrpläne an den 
Bau⸗ und Ingenieurſchulen. Vom 25. April 1940... 


Prüfung für Organiſten und Chorleiter. Vom 25. April 
194 090:!· a sa ee S p I. 


1940c0uꝛj; — l SPA as. © 00.9.2006 uwo org 
Vereinfachung der Verwaltung. Vom 27. April 1940 


Jahresberichte der Staatlichen Volksbüchereiſtellen. Vom 
30, Abi 104% % „CC 


Perſonalſchäden⸗Verordnung; vorläufige Maßnahmen bei 
Eintritt einer Perſonenbeſchädigung. Vom 3. Mai 1940 


Nachweis der deutſchen Reichsangehörigkeit bei der Zu⸗ 
laſſung zum Studium an den Hochſchulen für Lehrer- 
und Lehrerinnenbildung. Vom 3. Mai 1940 


Lehrmittelbeſchaffung für die Staatlichen Aufbaulehrgänge. 
Vom 3. Mai 1940 
Entſchädigungen für Beiräte an ſtaatlichen Fach⸗ und 
Berufsfachſchulen. Vom 3. Mai 1940 


Abgabe des Heftes „Maler an Meiſterſchulen“ an Maler⸗ 
klaſſen von Berufs⸗ und Fachſchulen. Vom 3. Mai 1940 


N 
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Vom 3. Mai 19400 
Bezug von Spinnſtoffen. Vom 4. Mai 1940 
Fachſchulweſen. Vom 4. Mai 1940 
Unfall- und Haftpflichtverſicherung der Leibeserziehung in 


Bauernarbeit im Landjahr. 


eee, an 


ͤ(—ͤ—ͤ— 


den Schulen und Schülerunfallverſicherung. Vom 
4. Mai 90 8 
Papiereinſparung. Vom 10. Mai 194): 
Bedarf an Zellwolle, Zellwollgarnen und Kunſtſeide in 
den Schulen. Vom 11. Mai 1944h0hͥ0or . z 


Erholungsurlaub für das Urlaubsjahr 1940. Vom 14. Mai 
194d f 


Vergebung öffentlicher Aufträge; bevorzugte Berück⸗ 
ſichtigung der neu eingegliederten Oſtgebiete bei der 
Vergebung öffentlicher Aufträge. Vom 15. Mai 1940 


Für Preußen 


Bekanntmachung über die Zulaſſung mechaniſch bez 
triebener Spiele nach 8 9 der Verordnung zur Durch- 
führung des 8 33 d der Gewerbeordnung vom 22. Mai 
1935 (RGBl. I S. 683) bzw. nach dem Erlaß des Reichs- 
führers 44 und Chefs der Deutſchen Polizei im Reichs⸗ 
miniſterium des Innern vom 24. April 1939. Vom 
3 Ap einde . RD S ipin 


Beiträge der Gemeinden zur Preußiſchen Landesſchulkaſſe 
für das Rechnungsjahr 1940. Vom 25. April 1940 .. 


Prüfungsgebühren für Nichtſchüler zur Erlangung des 
Abſchlußzeugniſſes einer anerkannten Mittelſchule. Vom 


20 pril 100 % % % a y a pis 
Ausbildungslehrgänge für Lehrkräfte an Ländlichen 
Berufsſchulen. Vom 11. Mai 194kõ'0oo 


Anderungen in der Anwärterliſte der preußiſchen Studien⸗ 
aſſeſſoren (fernen 
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